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Unser ultesſstes Produht

iſt s60 Jahre auf dem Marktt,

unser neuesſtes drei VWochen.

Gut s0o.

 

Unter den 380 Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiternim gröss tfen Musikhau

der Schweiz gibt es anerkannte Spezialisten

für die Restauration alter Meistergeigen,

es gibt Klaviertechniker, Musiklehrerinnen,

CD-Freaks und Verkaufer, die Ihnen

auch gerne erklären, was ein 16faches over-

sampling bedeutet.

 

Wir habenunsnie auf einen Stil Konzen-

triert,sondern immer darauf, allen

Musikwunschen gerecht zu werden. Und das

immerhinseit 1807 mit Erfolg.

MusikHug
Zürich, Limmatquai 28-80, Telefon olεν50
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Forhofgasse G. 800 zurich, Tolefon 201 80 66

 

Erschennt ventehlahrloh

ßeoaktion:—

Abonnement: Schueiz Ft 10.2Ausland FEr 12.4

Druok: Buhler Druck AG, Postfach, 8027 Zzurich

 

zurich, im danuar 1004

 

 
«Orpheus 1060(Louis Conno)



«Orpheus 1960

Seit engen Wochen steht im Teppenhaus does onsewatonrumsgebäudes eine

moderne Plastik des Zurcher unstlers Lodis Conne. Dieses Werk mit dem Tite!

Orpheus 1960hat der Canton zUnch unserer Schule veroankenswerter e3 als

Dauerlohgabe zur verfuouno gestoſſt.

Die Plastlx/Orpheus 19060 des 1006 in ZzUrich geborenen Cunstlers Louis Conne istin

ennoer Zeſt entstanden, in welcher der Cnstler das plastische Volumen der fiqurichen

Bundplastik, welches der vom Neoklasszismus geschaffenen Grundlage entspricht,

aufoibt. Seine Fiouren zeigen sich weſtgehend entmaterialislert, skeletthaft, als rager

und Ausdruok unsichtbarer Realſtaten. Neben dem geformten Material erſanot die zum

Baum gestaltote leore, elehe die Materie umoibt, ene gleſchuertige Bededtuno. 80

verwvolkommnet sſoh das eine durch das andere und zeiot in seiner Meise die Ausein-

andersetzuno Conns mit der zuögpeit von Körperteh-materiellen und seelisch-geistigen

SStonzbereſchen. „Orpheus» öffnet seihen Leib, um aus ihm Saiten zu gouinnen, die

es Hm ermõglchen, in der Musſk die Einheitederzufnden. —

En Wort zum vorſogenden Bnoebogen

Aus toochnischen und organisatorischen Gründen sehe ich mich veranlasst, bereits

m Februat auf den FrUnahrssemesterbeoinn, die nachste NUmmer des Bhdebogens

orscheinen zu lassen.

n der vorſooenden Nummer werden also im wesentlchen Meloungen berucksiohtiot,

be wueſchen die Meloefriston in oſe Monate danuar und fFebruar fallen.

m Veranstaltunoskalender sind oie Daten bis zu den Sportferien aufaenommen. n der

FobruarAusqabe werden die Daten bis zu den Fruhinosferien (28. Apri 1904) aufde⸗

führt.

ch bedanke mich im voraus fur lhr verstanonis. —D

 



MWettbewerbe und Musikpreise

Vom Verein iᷣreounde der Musſk und des Belcanto- urde im Bahmen des diesſahrigen

Moettbaverbes David Keller, Schuler dor Gesanosdasse von Urich Studen mit enem

Fordorprois ausgezeichnet.

Mir gratulſeren dem Preistrager herzlch.

—IIM⏑ ——,—

RKurs mit Johann Sonnleitner

Die christliche Musik
im Spiegel ihrer Tonordnung
Geschichtliche Entwicklung-Gegenwartslage-Zzukunftsimpulse
Drei Musikabende (Vortrãge, Hörsſtudien, Musikbeispieèle)

In einer einfũührenden Darstellung der Tonsysteme der Antike, des Mittelalters

und der Neuzeit wird versucht, Keime heutiger Erweiterungs-Bestrebungen

bereits in historischen Versuchen aufzuspüren. An allen drei Abenden werden

reichlich Musikbeispiele erklingen, gespielt auf Taſsteninſtrumenten in
verschiedenér Stimmung (Clavichord, Cembalo, Orgel).

Ort: Kapelle der Christengemeinschaft, Untere Zaãune 19, 8001 Zürich

Daten/Zeit: Dienstags, II., 18. und 25. Januar 1994, um 20. 18 Uhr

Fogen, Ee 7—
 

Anmeldung:

Sekretariat derFM
Frau B. Stauffer⸗Braun, Aretshalden, CA-8607 Seegräben

Tel.: Ol/932 47 03



Schulleitunꝗ

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1994

Berufs-· und Hochschule: Montado, 28. Februar 1904

Aldgemeine Musſkſschule: Montad, 28. Februar 19804

Bedrussuno und Orientieruno der Nedeintretenden an der Berufsschue:

Montad, 28. Februar 1904, 16.00 VOhm Zimmer 200

(Onterrichtsbeonn: Montaovormittaq gemass Stundenplan)

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Anmnsoε—σs fur gas HP—SMésteér 1994983. V994

Aufnahmeprufungen:

Theorie und Gehorbildunq schriftlich: 28. Mal 1904

Hauptfach praktisch: 1.4. dun 1004

Theorie und Gehörbildunq munoliech: 18.4. duni 1004

Theorie⸗Vorkurs

Der TheoriovVorkurs bietet eine vVorbereſtunq auf den theoretischen Tel der Aufnahme-

prufunq. En hformationsblatt ist auf den Sekretariaten erhãltlich.

Anmoldefrist: 80. April 1904/ ursbeginn: 4. dIuni 1004

Vordiplom

Mir machen alle im Herbsſtsemester 1902 enetretenen Studerenden (Gesanꝗ: Antritt

Herbstsemester 190) darauf aufmerksam, dass sie sich im Fruhſahrssemester 1004 fur

das Voroplom anumelden haben, sofern diese Prufunq hoch nicht bestanoenist.

4

 



 

Ahschlussprũfungen im Frũhjahrssemester 1994

. DMrutfungen

Mindestens seohs Mohate vor dem gewunschten Diplomtermin muss die vom Haupt-

fachlohrer mitunterzeſohnete Repertorrolisto auf dom Sekretariat einqereſcht uerden. Ver

Monate vor der Hauptfachprufuno uird das DPomprooramm bekanntgegeben.

2. Pflν—οαο

Fur alle Prufungen haben sich die Studerenden -· hach BRUoksprache mit dem Fachlehrer

Ssolbst auf dom Sekretariat anzumeſden.

Anmelduno: bis 81. Marz 1904

Prufunosfacher und Prufunostermine werden an derhfo-Mend publ-iert.

Planunꝗ der Studienwochen 1994

15.-22. April 1904 nterne OrchesterArbeitswoehe

11.17. September 19904 Sccterne Studenoche in Madgliaso

21.-26. Novembor 19904 Chor und Orchesteroche gemensam mit dem

Konsewatorium nterthur

zusatzlche hformationen werden in der hachsſten Nummer des Bindebogens und an

den nfo-Manden bekanntgegeben.

 

 

Saiten:

ANdReAPaAniTZz
pirastro Geigenbauer Luthier Liutaio
Jargar
Dominant Froschaugasse 20- Zürich Altstadt
Kaplan ..ete. 250 m vom Konsi   



Verwaltundq

An- und Abmeldunꝗ

Anmounyo fur das Heſbsſtseomestor 1994/950

Berufs-· und Hochschule: 81. Marz 1904

Algemeine Muskschule: 81. Mai 1904

Abmoduο aufEe αεe/νSεοαsters 1904

Berufs-· und Hochschule: 15. April 1904

Abrmeoldungen sind schriftlioh - versehen mit dem Vsum der Lehrerin oder des lehrers

andie Drektion zu riohten. Dies git auch für Studlerende mit Dplomabschluss im au-

fonden Semester und solche, die ein fakultatues Neobenfach oder ein Vahlfach im Fruh⸗

ahrssemester nicht mehr besuchen uolen.

Algemeine Musſksohule: 81. Ma 1904

Die entsprochenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhãaltlioh.

Schulꝗgeldermãssiꝗgungen fũr das Frũhjahrssemester 1994

Goesuohe um Schugeldermassiqunq füur das Frühſahrssemester 1904 sind bis spato⸗

stons 2. Fιr 1904 beoi den Schulsekretariaten einzureſchen, wo auch die nötigen

Formulare zur Verfuounꝗq stehen.

Unvollstandie oder verspatet engerechte Gesduche önnen nieht beruoksiehtiot

Werden.

An ausSerkantonale Schuler der Algemeinen Musſkſchule wird in der Redel keine Schu-

geldermassiqunq geonhrt.

Bemerkungen:

. Wraussetzuno fur die Ehreſchunq des Gesuches ist der vorheride Besuoh des Con-

servatoriumshrend mindestens eines Semestors.

2. Vn den Absodnenten der Berufs- und Hochschule wird envartet, dass sie sich vor

Ehreſchunq des Gesuches um ein Stipendium hres Mohnsſtzkantons beworben

haben. Der Entscheid der Stipendiensteolle ist dom Gesuch bezulegen.
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3. Dom Gesuoh sind ferner bezulegen:

q) Steuerauswueis des Beverbers

o) Steuerausueis der Eltern

) Zzeuonis des Hauptfachlehrers

4. Die Gewhrundg einer Schugeldermässigund erfolgt ſewells für die Dauer eines

Semesters. Fur jodes weſtere Semester muss ein neodes Gesuch eingereſcht werden.

Schulꝗeldreduktion für die Absolventen der Rekrutenschule

(für Schuler der Berufsschule und der Algemenen Musſkeschule)

Gesuche sind vor Ablauf des Semesters, das der Bekrutenschule vorangeht - εον

mit dor Maeorscohrift dos Hauptſachſohreors -, schriftſioch einzureichen.

Dem Gesuch ist ene Copie des Marschbefehls beſzulegen; diese kann gegebenenfalls

auoh hachtrãdglioh eingereſcht werden. vVerspatete Gesuche werden nicht berueksichtiot.

Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler der

Allgemeinen Musikschule

Fur Eachsene, die hoch im Studium stehen oder eine Berufslehre absovieren und

nicht berufstãtiq sino, geſten die Schulgedansatze fur duo9endliche. Der Nachueis muss

in Form ener Bescheinigundg über eine vollamtieche Berufsausbldung unaufgefordert

jedes Semester bis Ende der z2wegen Semestenvonhe dem Schusekretariat eingereicht

Werden.

Bitte beachten Sie, dass das FrUhſahrssemestor 1904 am 28. Februar 1904 beginnt und

hre AusWeise somit spatestens bis zum 10. März 1004 abgegeben sein mussen. Stu-

dieronde der Unversität und der ETH solſten die Bescheinigunq abgeben, die für das

Mintersemester 1908/04 ausdestollſt wurdo.

Studierende des SMPV die an der Algemenen usSschule das Hauptfach belegen,

haben dem Schulerausweis does SMPV hoch eine Bestätiounqg des Hauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin bezzulegen:

Verspatet engereſchte Bescheinioungen koönphen nieht beruoksſchtiot werden.



Bibliothek

Die Bibliothek am Konsewatorium ist vie folot geoffnet:

Montad, Dienstao, Donnerstaꝗ je von 10.00 bis 12.80 Uhr und von 4.00 bis 16.00 Ohn,

Freitaꝗ von 10.00 bis 12.80 Vhr.

Die Bibliothek ist Anꝗgeherigen des onsevatoriums souie fFachinteressſerten zugeno-

ich.

Parkplãtze

Samtlioh Parkplatze vor dom Consewatorium sind ausschliessſich für das Lehr und Ver-

waltunospersonal resepert. Parberechtiot siho hur Vagen mit der Vonette des Kon⸗

servvatoriums. Diese ist in der Buchhaſtuno des Konsewatoriums bis spetestens

28. Februar 1994 2u bezichen. Unberechtiꝗtes Parkieren hat eine Verzeiquno zur Foqe.

 

Reparaturen:

ANdReAPAniTZ
Geigenbauer Luthier Liutaio

Froschaugasse 20-Zürich Altstadt
250 m vom Konsi
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Lehrerkonvent

Einladunꝗ an alle Lehrerinnen und Lehrer

Der ordentſohe Lehrerkonvent 1994 findet am Donperstao, 8. Februar 1904, 18.80

Oh im amnermusiksaall ſtatt.

zum traditionollon Semesterapero treffen wir uns am Donnerstaoq, den 10. Februar

904, um 18.80 Uhin der Cafeteria desonsegον—Ms.

Wir freuen uns auf hren Besuch! Fur den KonνοWstand

Der Praãsdent

Dano/ AMeocht

 

Streichinstrumente:

Bögen: ⸗—

duen ANdReAPaniTZ
Geigenbauer Luthier Liutaio
 

Froschaugasse 20- Zürich Altstadt
250 m vom Konsi   
 



Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtellunqo Mushochschule

Sprechstunden nach vVereinbarund

Anmoldungq auf dem Drektionssekretariat

peter Wettstein, Abtellunq Berufsschule

—

Mittwoch, 10.00414. 00 Ohr souie hach vVereinbarund

Hans Som, Abteoluno Algemeine Musſkschule

— 17.0010.00 Ohr

aus Seofod: Dienstaqg, 17.000.00 Ohr

——

Froſestrasse 566. Dienstaqg, 17.8018.80 Uhr

Anmelduno auf dom Sekretariat Horhofqasse ernunscht

Marianne Sieovuolf, Rythmikseminar

Nach Vereinbaruno, Dienstao, 17.80218.80 Ohr. Anmolounꝗ unter Telefon (0) 201 28 76

urt Huber vVorberufsschule

Vranmoldunq auf dem Drektionsseketariat

Moerner Urich,U6altunoschef

— 9.001.00 UVhr

Donnerstaꝗq, 14.00-6.00 Vhr

souie hach vVereinbarund

Haus Seofoſd: hach vVereinbarunq, Voranmeldunq auf den Sekretariaten

ſelefon: Sokrotariatonsevatorium FHomofgasse) (0)) 2801 80 56

Sokretariat Haus Seofoloa Forastrasse) (0) 888 61 46

HausWart

Burozeiſten: MontaꝙFreſtao, 14.00-6.00 Vhr Telefon (0) 201 00 68

(für Saalresevationen und Proben

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 27. Januar 1994

n der haochsten Ausqabe werden die Veranstaſtunꝗgen vom 28. Februar 1994 bis 28. April

1994 verõffentloht.

12



Ferienkalender

Spoſtſoſon 1904.

Montao, 14. Fobruar-Samstad, 26. Februar 19804

Somestocheo,‘tor I9οα.

Montado, 28. Februar 1904

H—ενο

Montad, 28. Apri-Samstad, 7. Mal 1904

Sommorforion

Samstad, 16. dul-Samstado, 20. Auqust 1004

Schuſaſresbheoinn 199495, HMε;σtoν—.

Montado, 22. Auqust 1004

Am Donnerstaꝗ vor Ostern und am Mittwoch vor Auffahrt wird die Schule um 10.00 Vhr

gesohlossen. Ofnunoszeſten der Sekretariate: 8.830214. 80, 14. 00216.00 Uhn

Am Samstaꝗ vor Ostern bleibt die Schulo geschlossen.

veranstaltungen

Beimvermerk · Meiner oder Grosser Saal -· findet die Veranstaltunq im Konsewatorium

an der Hormofqasso 6 statt.

Der Meine Saal befindet sioh im 8. Stook. Fur aſtere oder gehbehinoerte Besucherist die

Benutzuno des Aufzuos - im Parterre am Ende deskæen orridors - gestattet.

Der Entritt zu alen veranstaltungenist frei.

—

18



veranstaltunꝗgen der Berufs- und Hochschule

Januar his Fobruar 1994

Forum

7.30 Vb Aeer Saal (ooe soeαοοſßνοα)

Molnasse Mariann Haborſ

——— Msse Martin Schlumpf, mprovsation

— Voloncolocdlasse Malter Grimmer

Do 6 Mammermusk- und Eementarensembleasse

Walter Grimmen

— Uedklasse Daniel Fueter

—M—— edcasse Daniel fueter

—20 Marinotten⸗· Und KRammermusAasse

Elmar Schid

— Studio für Ate Musſk: KammermusMassen

Aσ Booke, Johann Sonnleſtner, Matthias Velenmann

 

   

   
   

  

IIæXxX
Uen ſeneraluntennenmen

fün ye
Drucksachen

Gutenberꝗstrasse 6

8027 Zürich
Telefon (0)) 201 36 00
Fax (01) 202 20 78
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7 Gesanosasse Curt Huben

57— Gesanosasse Buoolf A. Hartmann

—— Volnkasse Matthias Boeone

3—

Elmar Schmid

—D—— Oboeckdasse Thomas hdermuhle

Do 00 ———

Rezital, Prüũfunꝗskonzert

—

Grosser Saal (ooer sꝑoioo Anqgabon

83 666 antorenprufuno Theophil Hanoschin

asse Jean-Pierro Druey

Veni Vnzeoler (Iasse Beat Baaflaub)

Mrohe St.0hann, Schaffſauseon

88 antorenprufunqo Mdreas Znoli

(Masse NMaus Mall

——

——

— — Valentin Marti, Saxophon

Masse Marous Veiss)

—— Frank Spekhorst, Gitarro

(VMasse .Badossnio)

Mo 81. 1. Chorleſterprufund

Christof Hanimann

Masse Carl Scheuben

Gossor Saol, onsorvatorium

D0 3— Jassen Entchef, Oboe

(Msse Thomas hdermuhlo

— Flurina Pfisto Schlaꝗzeuo

Masse Horst Hofmann

——— Emanusla Stara, AMaer

Masse Jurq von Vntschgen

Elisabetta Conti, Ravuer

Masse Jurq von Vntschgen)

aspar zimmermann, Oboe

Masse Thomas hderuhlo

17.00 UVhr

10.00 Uhr

10.80 OVhr

18.00 Vhr

17.80 Ohr

10.80 Ohr

10.80 Vhr

18.00 Ohr

10.80 VOhr

19.80 Vhr

———



Orchester, Chor, Sonderveranstaltunꝗgen

—5—55

gs d

—c

2

ehrerkonzort

petoer leiſseqano, Voloncolo

Beata Wolti, Maver

FHussische Moche⸗

Pprobenarbeit mit den Komponisten

Sakrale Gattungen in der russſschen

posta/antgarde

Vortraꝗ von Vadimir Tarnopolsb⸗

Eektronische Musik in Russland

Vortraꝗ von Mexander Sokolo⸗

(n enolscher Spracho)

Monzert IGNM-Zurich

Leſtuno: Gerald Bennett und

Cornelus Schuehr

Aktuelle Bussische omponisten

Morkshop

GNM-Ronzoert

19.80 Vhr

Gosso Saa/

16.00 Vhr

19.00 Vhr

———

20.80 Uhr

—

17.80 Vhr

———

10.80 Vhr

—

veranstaltunꝗgen der Allgemeinen Musikschule

nuar his Februar 1994

Vortraꝗsuũbunꝗ

Moneor Saal ooo Scæioſo Angabom

Mo 24. 4.

880 80

—M——

83

Moe 72—

16

—

ugendorchester desonsevatoriums

zurieh

Leitunq: Howard Griffiths

Merkassen lrmtraut Mazurkouit?

und Hans Brast

Schuler der Algomoinen Muskschule

muszeren

Schulor der Vorberufssohule muszieren

10.80 Vhr

17.00 Vhr

——

—D

10.80 Vhr

16.80 Vhn

109.80 Vhn  



 

Ihr Partner

für alle

ersicherungen
Beératuno in allen vVersſcherunosfragen.

Neutrale Revisſon lhres vVerscherunospoſtefeuilles.
prufuno von Deckunosuberschneidungen.

ilfe bei Schadenfallen.
Abschluss samtlicher Versſcherungen.

2uRCH
VERSICHERUNGEN

— ———
euzplatz 20, 8008 Zurich Postcheckkonto 801972
— Bank: Zurcher Kantonalbank
Telefon Oo/262 37 17 ſTelegramm: lntervers
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Computeꝝ die Noten

xchreiben? Mo
fult

das bloss n?

An die Räumisſtrousse M.
Dort, im Soundlab, sind die RAumeévoller Mange,

die Sie selber erzeugen und erforschen können.

Oderwir fũr Sie.Auf Keyboards, Synthésizers,

Workstations.Auch im Verbund mit ganzen MDB—

Studios. Und mit ComputerProgrammen, die das

Gespielte gleich alsArrangement ausdrũcken

und drucken. zukunftsmusik? Im Soundlab

kõnnenSie sie jetzt schon spielen, mieten und

kaufen. Jecklin Soundlab: in Zürich am Pfauen,

Ramistr. 42, und im Glattzentrum.

—*

Jecklun

—
—
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Von den Cæerny -Ptuden

bis 2u den Meisſstersingern,

vom Köchelvergeichnis

bis um Jagæaleægikon:

Unsere Musikalienabteilung.
 

Ob Musiklehrer Schuler, Opernsangerin,

Pop-Gitarrist, Musikwissenschaftler

oder Chordirigent: Noten brauchenalle.

Und nicht irgendwelche, sondern eben

die Ausgabe von Röhler revidiert oder mit

der Radenz von Joachim oder in der

Urfassung von anno dazumal oder für

Elektrobass solo.

 

In unserer Musikalienabteilung

weiss man, wovon Sie sprechen. Und was dvie

lesen oder spielen möchten.

MusikHug
Zürich, Limmatquai 28-80, Telefon—

2 — ———



ONSERVAOBRIOM OVNO MVSMHOCSCHOLE Z0BICHR

Forhofgasse G, 800 zurich, Ielefon 2601 80 66

 

Erschoint vertolſahrlioh

Bedaktion: urt Hubert oo onsevatorium Zzurioh

Abonhement: Schuez Fr I10.2/ Ausland Fr 12.4

Druck. Buhler Druok AG, Postfach, 8027 zurich

 

zurioh, im Februar 1904

 

Aus der Redaktionsstube

Seſt uenigen Taen flihmert hun auch auf dem Schreibtisch des Bindebogen-Redak-

tors ein Computerbiloschirm. Neue Mödlichkeſten zur Gestaſtunq unserer «Hauszeſtuno⸗

bioten sich hun an. Ein heder Bindebogen ist damit freiſſoh noch nicht entstanden. Dies

st aber auch gar nicht so einfach, sind doch sehr Care Bedinqungen an deses Medium

gestollt.

Der Bindebogenist das offizielle Orqan unserer Schule. Er hat dielhformationen zu ent-

halten, vwelohe den reibunoslosen Ablauf eines Semesters bzu. eines Schuhahres fur alle

Botelliꝗten ermõdlichen, vermitteoſt also Daten, Iermine souie Rechtsꝗgrundlagen, vuelche

vom Ansprechpartner zu beachten sino. Und dies alles in gefalliqer attraktiuer, Ubersicht⸗

icher Form, bei vertehahrlichem Erscheinen und obendrein mödgliehst kostendgunstig.

zugegeben, es ist nicht sehr unterhaſtsam, Antikel Uber Prüfungstermine, Schuged,

Bedaktionsschluss und ehem Hinveis auf Priatunterricht in den Bäumen der Schule

nachzuleosen. Vir eneisen aber der Sache eihen gesochatzten Dienst, wenn vuir es den-

noch tun. Mit der vorlſeogenden Ausqabe möchte ich versuchen, Sie weniostens von

dioser Lekture in der»Mal-Nummer⸗ zu entlasten.

Der FebruarBindebogen vermſtteſt alleformationen, welche füur das ganze Fruhſahrs-

semester von Beodeutunq sind und die termingereochte Panunq des Herbsſtsemesters

ermõodlchen.Auf diese eise solſte es golinqen, die Maſ-NMummoerausschliessſich fur den

Vranstaltunoskalender fur einzelhe Curs-hformationen, uelche jetet noch hicht bezu⸗-

bringen sind, und weitero nteoressante Beſtrãꝗge aus derMeolt der Unstey zur Verfuound

zu halten. Der Bedakctor ist lhhen Ubrigens fur solche lesenswerte Beſträage dankbar.

lch hoffe, dass damit ein erster Schritt fur einenhauen Bindebogen gemacht verden

kann. Fur hre Unterstützuno bedanke ich mich im voraus. ιt HUbor



DHorchhãxe

Ein Projekt der Algemenen Muskschule

Boricht von Anoreas Nok

Vor etua anderthalb Jahren ausserte Peter Wettstein mir gegenber den Gedanken,

dass es dochnschenswert wäre, hach Mödglichkeiten zu suchen, «»Noue Musik» in

rgenouelcher Form schon an Ander und dugendliche heranzutragen. Dazu mussten

Slioh wohl auch Komponisten «Neuer Musik» bereſtfinden, Musſk zu schreiben, die attrak-

ti und enfach genuꝗq vare, so dass sſe von Indern realislert werden konnte. Auch ich

ar schon mit solchen vVersuchen konfrontiert worden, und hatte, angereꝗt dadurch,

1988 eine Anderoper geschrieben und bereits 2weol relslert — «„D' Horchhäöre.

Also schluꝗq ich Hans Som, in dessen Kompetenzbereſoh das nede Projektind und

omponistꝰ lieꝗt, vor ene Nedauflaꝗge derHorohhéxenals Startprogramm fuür diese

heue und fasznierende Aufqabe ins Auꝗe zu fassen.

Da fur die Bealisation dieser Anderoper 2ghen 60 und 100 Mnder nötiq sind, laꝗ die

dee hahe, die andern beiden Musſkschulen der Stadt Zurich in unsere Plane egοαα-

ziehen. So geschieht es hun zum ersten Mal in der andahrigen Geschichte der Musk-

schulen der Stadt, dass sie ein so gross dimensſoniertes Projekt gemeinsam realisieren

W

n dieser Form betelliten wir uns am Wettbewerb von Musſk Huꝗd onzert extra für

Chindoꝰ und erhieſten bei nsgesamt 17 Enhqaben den Preis zuerkannt. Baſd stelſte sich

horaus, dass Muslk Hud in viel weſtꝗgehenderer Art unser Projekt mittragen wollte, ham-

joh als Veranstalter in Rooperation mit den dre Schulen. Das bedeutete nicht zuletæt eine

grosse finaniolle Hilfo für die gesamte Proouktion und das in einer Zeit, wo man andern-

orts nurmehr daruber hachdenkt, vie und wo Geld engespart werden könnte.

As letzto Steine in unserem komplZerten, viefarbigenHVHorανοSsα fehlten uns

hoch zue Kompetente Cunstler für Reoie und Buhnenausstattunq. ir fanden sie in Paul

Suter und sener Frau Season Chiu, beide bekannt durch die Policnho-nszenierunꝗ der

Studiobuhne des Opernhauses Zurich.

hzuschen sind die behahe 150 Anoer die sioh für diecVorchhäöxen angemedet

haben, mit hren Gruppenleſtern fleissiq am Oben. Etlche Partien aus der Oper habe ich

umqeschrieben und den Fahiokeſten und Bedurfnissen der Ander angepasst. Es sind

auch enigqe Stuoke daz7u0ookommen, um beispelseε_α deM Chor ene repräsentatuere

Bolle zuz2”w000sen.
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Die eorston Gesamtproben werden im April stattfinden, und in den Fruhlinosferien führen

Mr in Boldern bei Mahhedorf einfVHaxenlager dureh, wo Orchesteroruppen und Bub-

nendarstollor zuUsammengefuhrt veroen.

Die Aufführungen finden im Stadthof 11in Oerlikon statt:

3./4. Juni, jo 19.80 Oht, 5. dJuni, 17. 00 Uh6.7. duni, je 18.80 Vh8. Juni, 18.00 Vhr

Nach den Sommerforien soll ene ene Schuezertoumeé stattfinden (uzern, Winter-

thur und Baseoh) und bereits gibt es Plane fur eine hszenieruno in derMeεα n

französſscher Spracho.

Wir frouen uns mit den AMndem auf dieses Theaterereionis, diecHorchhöxenp.

Aus der Lehrerschaft

vVerena Schaufelberqertritt auf Ende des Herbstsemestors hach 88rgern erfog-

relcher Unterriohtstãtiokeit an uUnserer AMS aus Atersorunden aus dem Lehrkörper aus.

Es Waren vor allom Mittolschuler und Studerende der Berufsschule, die im Nebenfach

Mvoer von hrer fachlehen Kompetenꝰ profiſtlierten. hre sehr eoqene, humorolle Art less

sogar dioſenigen den Unterricht gerne besuohen, denen das Pflichtfach Aaαν nht

allererstos Anliogen var.

Daniel Knecht, seit Heorbst 1086 mit einem Lehrauftraq Mαν AMS verpflichtet, war

mmoroffon und bereit zu joolicher Mitarbeit. Eä Vurde denn auch sehr bald mit zusatz⸗

ſohen Aufqaben betraut uie dem Unterrieht in oer Aaverklinik und der Leſtunq des AMS-

Uedkurses. Dio Lehrerschaft wehlte ihn in den Konentsvorstand und schlesstich zum

onventspräsſdenten. In dieser Funktion vertrat er hre Anllſeogen gegenuber Schuleſtund

 

 

 

Saiten:

—A—
pirastro Geigenbauer Luthier Liutaio
Jargar
Dominant Froschaugasse 20- Zürich Altstadt
Kaplan ..ete. 250 m vom Konsi
  



und Stiftunosrat mit Enꝗgagement, zulcouraqe und Vernunft. Seine besondere Fahiokett,

ontakte zu schaffen und zu vermitteln, vuill er hun in den Dienst des hternationglen

omitees vom Boten euz stellen. Er verlasst unsere Schule, seinen angestammten

und auch gellebten Musſkerberuf, um sich alsBDGοSrter renαο auf der Velt

fur die Grunosatze dieser Orqenisation enzusetzen. Der mutige Entscheid rinot uns alen

grossen Respekt ab. r sind uberzeuot, dass Daniel Knecht in reichem Masse Uber die

Voraussetzungen verfuꝗt, um auch in dieser neuen Teatiokeit erfolqreich sein zu können.

Unsere herzohen Munsche begleiten ihn.

1987 stolſte Herbert Scherz ih enem Studio für Musſpadadgogik den Studierenden

jim Fach Voline die von hm so erfolgreſch angeενJο—eαte Bolland-Methode vor. Als im

folgenden Jahr eine Lehrstelle Didaktik frei wuroe, konnte er fest verpflohtet weroen.

Seſther hat er seine grosse Erfahrunq im regemassigen Didaktikunterricht weſterqe-

geben. Vahrend des Herbstsemesters hat er das Penslonsalter erreſcht und tritt zuruok.

Epenfalls seſtt 1987 war Franziska Staehelin an unserer Schule beschaftiꝗt.hr Lehr⸗

auftraq beschrankto sioh auf Sologesanosunterroht mit Schulerinnen und Schulern der

antonalen Maturttäatsschule fur EMachsene. Unterdessen hat sie hren Wohnsitz

verloot und uill ihre Unterrichtstãtiokeſt auf Vinterthur beschränken. Sie hat deshaſbb

dgewunscht, den Lehrauftraꝗq an unserer Schule aufzulösen.

—D——

Auf Beginn des Frühſahrssemesters wird Theresia

Schmid mit ehem lLehrauftrager M an die

Schule verpfliohtet. Sie studierte nach der Matura am

onsewvatorium zurich bei Urs Voegelin. Nach dem Lehr-

diplom richteto slie hr Hochschulstuoium auf die lieonter⸗

pretation aus und erſanote in dieesem Fach das Copzort⸗

refedplom. Es folote ein Studienjahr in Budapest.

Theresſa Schmid brinꝗt Unterrichtserfahrunq mit aus hret

Tatiokeit an der Augenmuskschule Stãfa und aus hren

mehrfachen aAderen Stelvertretungen an unserer Schule.

 

Als Nachfolger für Erich idl wuroe Reto Fritz für das Fach ⸗partiturspiel endagiert.

Er igt hel uns seit 1088 als Aerlehrer an der AMSstatiq und hat sich als Chon und

Orchesterloſter, vor alem aber dureh seine Arbeſit als Assistent der Chordirektion am

Opernhaus (10841087) fur diese heue Aufqabe qualfiert.
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Soliſsten-⸗Audition für Studerende desonseοums

Am 4. Januar 1994 hahmen 18 Kandidatinnen und Kandidaten an der ersten sSolisten-

Auoition füur Studerende unserer Schule in der Tonhalle ZUrich tel. Durch eine dumx des

Tonhalle⸗Orchesters wurden in zuei Durchgangen im Meinen Tonhallesaal vier Solisten

fur z2wueTonhalleonzerte ausdowohlt.

Fur das Sinfoniekonzert der TonhalleGesollschaft vom 18. Mal 1984

(eituno: Claus Peter Hon:

Erich Strehler mit Ballade für Saxophon und Orchester

von Frank Martin

Katsunobu Hĩraki mit Paukenkonzert

von V. Thärichen

und

Taihanꝗ Du mit dom Aaerkonzert N. 4

von Luduio van Beethoven

Fur das Sinfoniekonzert der TonhalleGesellsohaft vom 4. November 1904

(eituno: Over Cuendet):

Gabor Barta mit dom violnkonzert (Molh

von Max Bruch

 

Reparaturen:

ANdReAPaAniTZ
Geigenbauer Luthier Liutaio

Froschaugasse 20- Zürich Altstadt
250 m vom Konsi
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Berufs-· und Hochschule

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1994

Borufs-· nd Hochschule: Montao, 28. Februar 1904

Algemeine Musſkſschule: Montad, 28. Februar 1004

Begrussunq und Orientierunq der Neuenntretenden an der Berufsschule:

Montad, 28. Februar 1904, 16.00 VOh Zimmer 200

—Stundenplan

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Anmoεœ»sSs fur das Horbſtsomestor 19949αα . Vνσ 1994

Aufnahmeprufungen:

Theorie und Gehorbildunq schriftlich: 28. Mai 1904

Hauptfach praktisch: 1.4. Iuni 1004

Theorie uno Gehoörbildunq mundich: 18.44. Jun 1904

Anhméoε»ss fur dasν

S

αν—οαster 1996. 80. Scpteνοαν 1904

Aufnahmeprufungen:

Theorie und Gehorbildunq schrftloh: 26. November 1094

Hauptfach praktisch: 18. Dezember 1904

Thoorie und Gehörbilduno mundich: 12.8. Dezember 1004

Theorie⸗Vorkurs

 

Der Theoriovorkurs bietet enoe Vorbereſtuno auf den theoretischen Teil der Aufnahme-

prufunq. En hformationsblatt ist auf den Sekretariaten orhaltlioh.

Fruhſahrssemester: Anmedefrist: 1. Mal 1904/ urSbe)n: J. uni 1984

erbstsemestor: Anmoldefrist: I. Noyember 1904 / ursbedinn: 80. November 1904
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Vordiplom

Mir machen alle im Fderbsſtsemester 1902 engetretenen Studerenden (Gesand: Bntritt

Herbstsemester 190) darauf aufmerksam, dass sie sioh im FrUhſahrssemeoster 1904 fur

das Voroplom anzumelſoen haben, sofern diese Prufunq noch nicht bestandenist.

Abschlussprũfungen im Frũhjahrssemester 1994

I. Dfungen

Mindestens sechs Monate vor dem gewunschten Dipſomtermin muss die von der

Hauptfachlehrerin oder vom Hauptfachlehrer mitunterzeſchnete BRepertorreliste auf doem

Sekretariat einereſoht uerden. Ver Monate vor der Hauptfachprufunq wird das Diplom-

programm bekanntgegeben.

2.Pfliontf——,noαν

Fur allo Pruũfunꝗgen haben sich die Studerenoden -· hach BRucksprache mit dom Fachlehrer

Ssolbst auf dom Sekretariat anzumeoſden.

Prufunosfacher und Prüufunostermine werden an derhfo-Mand publiert.

8. Temmnso

Anmelodunꝗ: bis 84. Merz 1904

Hausarbeit: 4 Wochen vor der betreffenden Prufuno

4. Pνosdaten

Volontariatszulassunq und Orchesterprufunq: 18. und 27. Mai 1904

Vordplomeo: Mai/Juni 1904

hstrumentale und vokalo Nebenfachor: 18.45. duli 1904

Theorioprufungen Sohriftlioh Juni/dul 1904

Theorieprufungen (munolieh 11.46. dull 1904

padaqooik-Didaktik-Prufungen: Jundul 1904

Verspatete Anmoldungen oder zu sSpat abgegeοο— Haο'SrÚbeten beuirken die Nicht-

zulassunq zur Prufunq.



Kurse der Berufsschule, Herbstsemester 1994/95

Alle reoemassiqen Curse werden an der nfo-Mand im Ma publZiert.

Fur die folgenden Aurse ist ene Anme—und auf doem Konsſ-Sekretariat bis spetestens

15. Mn 994 eöforderioh:

alle gebuhrenpflichtigen Facher

- alle Ehzelstunden

cFaohddaktik

- Arbeitsoruppen Muskqeschichte

Mhlfachkurse (detaillſerte Anꝗaben an der lnfo-Vanc

Die Anmeolouno füur Kammermusſk erfoſꝗt drekt Uber die Kammermusſlehrerinnen und

ehren.

Studienwochen 1994

15.-22. April 1904 hterne OrchesterArbeitswoeche

Unter der Leſtunq von Howard Griffitns werden

nachstehende Verke erarbeitet:

P Vettstein: Akezir

B. Schumann: Collo-onert

Schubert: 6. Sinfonie in O-Dur

—— 214. April 1984 Tonhalle Zurich

22. April 19904 KGH Horgen

11.47. Septembor Ecderne Stuodenmoche in Madliaso mit doem Thema:

“mprovisation⸗

Die Mrsausschreibuno erfolꝗt im Merz 1904

21.-26. November ChorOrchesteoche mit Vnterthur

Die Chôre und Orchester der beiden Konseratorien

orarbeiten unter der Leitunq von dohannes Schlãfli von

G. Mahler: Das (agende led

—— 26. November Tonhalle zurich

2. Dezember Stadthaus Vnterthur

 



Rhythmikseminar

Vom 16.-20. Mal 1904 rd im Boythwikseminan Freſestrasse 56, eine Woche der

«Offonen Turꝰ durehoefuhrt.

Grundkurs für berufsbeꝗleitende Ausbildunqgen

m Auoqust 1904 beginnt am Konsetorium Zurich ein einahriger Kurs über musſktheo-

rotische und musſkalisch-praktische Grundlagen, welcher als Vorbereſtuno für verschie-

doeno berufsbeoleſtende Ausbilounqgen Rhythmik, muskalische Grundausbilduno, Chor

leitunq, Schulmusikl, Blasmusſkdirektion) dienen soll. Der Kurs umfasst vier Fächer

Bhythwik, Stimmbilduno, Gehörbildund, hstrumentales) und findet am Mittwochnach-

mittag statt.

Genauere lformationen sind über das Bythikseminar erhältlich: Freſestrasse 56,

8082 zurich, Jelefon (0) 201 28 76.

Musikpreise 1994

Der AManis-Olub Zurioh hat auch für 1994 eder die Ausschreſbunq eines Musſkprei-

ses beschlossen.

—V— fur Tompete gesamte Preissummo:

fuür Kammermusſkſ Fr 10000.4

(minoestens Tobesetzuno)

ttsꝑo⸗. Mittwoch, 8. dunj 1904

—A—— 81. Marz 19804

 

Streichinstrumente:

Bögen:
ANdReAPaAni7TZ
Geigenbauer Luthier Liutaio

Froschaugasse 20- Zürich Altstadt
250 m vom Konsi

 

   



Allꝗemeine Musikschule

—

Das ausfuhrſohe Cursproogramm vird im hachsten Bndebogen, Ma 10904, veröffentlicht.

Vortraꝗusubungen der Allgemeinen Musikschule

Fur die Sammevortraosubungen der Algemenen Musſkschule sind für 1904 folgende

Samstaqe resoert:

26. Màrz, 4. Juni, 2. dJul, 24. September, 19. November, 10. Dezemben

Die Vortraosubungen beginnen um 16.00 UVhr.

Der Aeine Saal kann ab etua 15.00 Uhr für oie Proben benutzt werden. Findet um 14.00

UOhr keine vVortraosuUbunꝗ statt, steht der Sasol bereſts ab 12.00 Uhr füur Proben zur Ver-

fugund.

Annmsoει——‘σ Dre Mochen vor dem festgolegten Datum.

Vortraꝗsubungen der vVorberufsschule

Fur die Vortraꝗusubungen der Vorberufsschule sind 1904 folgende Montage vorgesehen:

20. duni und 10. Septemben.

Die vVortraosubungen beginnen um 10.80 OUhr.

Der Aeine Saal ann joueils ab etua 17.00 Uhr für Proben benutzt werden.

Annoειασ Dre VMochen vor dem festgelegten Datum.
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Otto Rindlisbacher
Zürich

   

Pianos

FHüugel
Cembali
Spinette

8055 zurich, Friesenberꝗstrasse 240

Telefon (041) 462 49 76 (blaues Haus)
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verwaltunꝗ

An- und Abmeldunꝗ

Anmoιοο fur gasÜs Hoεεα‘tor 19949

Berufs-· nd Hochschule: 814. Merz 1904

Algemeine Musſksſschule: 814. Mal 1904

Abmeoινο aut Enα οσ /sSters 1994

Berufs- nd Hochschule: 15. April 1904

Abmeldungen sind sohriftlieh -· versehen mit dem Vsum der Lehrerin oder des ehrers

an dle Diroktion zu richten. Dies git auch füur Stuoderende mit Dplomabschluss im au-

fonden Semester und solche, die ein fakuſtatues Nebenfach oder ein ahlfach im Fruh⸗

ahrssemester nicht mehr besuchen wollen.

Algemeine Musſksſschule: 81. Ma 1904

Die entspreochenoden Formulare sind auf den Sekretariaten erhaoltlich.

Schulꝗelder der Berufs- und Hochschule

pauschalꝗold (Semesteransatzo) fur immatrikulierte Studerendo aus den Kantonen:

ZEHAVABR/VGVGR/SCVDG/FL 7504

(Ostschuezer Schulabkonmen,

ſelabkommen 8)

BUVBS/VAG/BEIVSZOVVNMVCC-

TISOAO 780

Sofern die PV uber Beitrãge an

ausserunversitare Bildunosanstalten

auf den Schulahresbeginn 84/06 in

Kraft troten wird.

Bei Nichtinkrafttreten der IRV F“. 3150.9

IBRFVS terreoonale Fachschuvereinbarund

13



Ubrige Cantono:
Ab Herbstsemester 1904/06 375850

Sofern die IRV uber Beitrãge an

ausserunversſtare Blounosanstalten

auf den Schulahresbeoinn 84/06 in

raft treton uird.

Boi Nchtinkrafttreton der IRFV FP. 3180

Ausländer und Ausanderinnen:

Studierende mit stipondienrechtſchem Vohnsitz im Ausland könhnen weſterhin zu den

heute geſtenden Ansatzen studieren, sofern hre Heſimatlander Gedgenrecht halten. Es

sind dies: 1120

Sofern hre Feimatandeor koin

Gegenrecht halten und die PFV

n Kraft tritt. Fſ. 375850

Bei Nohtinkrafttreten der RFV 1120.9—

n den Schuldedern sind inbedriffen:

Hauptfach, Nobenfach, alle pfliohtfacher souie alle gobuhrenfreſen Vahffacher gemass

Studienfuhrer und Prufunosreolement.

2zusatzche Facher werden uie folꝗt verrechnet:

Studierende aus den Studierende aus

Abkommen»Kantonen) oubrigen Kantonen

Ein zwetes Hauptfach 450 20

Ein z2ueötes Nebenfach (407) —20 377

Verlangerunꝗq des

orston Nebenfachs auf 60 —F Fr. 2254

Msoorio/σ.

Vorbereſtunoskurs fur die

theoretische Aufnahmoprufund —— ⏑ ⏑—

Abkommenꝰ⸗Gntone:AVABRVGLIGBR/SGCGVFL

nterregonale Fachschuverenbaruno: BVBS/AG/BBVISOMCSοU—
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Schulꝗgelder Rhythmikseminar

PausChalgod (Semesteransatzo) für immatrikulierte Stuoerende aus den Cantonen:

ZEMAAGCCGRVSGCVCDDGVFL Ep

BVBS/AGV/BEVSD/OVVMCC/-

TVSOA —
Sofern die IRPuber Beſtrãge an

ausserunversſtare Bldunosanstalſten

auf den Schulahresbeoinn 84/06 in

Kraft troten wird.

Ubrige Cantons:
Ab Herbstsemester 1904/05 F.

Be Nontinkrafttreton dorRF

Schulꝗelder der Allgemeinen Musikschule

260

20

8060

33509

Die Schulqelder (Semesteoransatze ab Fruhſahrssemester 1008) geſten für Schulerinnen

und Schuler mit ohnsitz im Kanton zUrioh. Für dieſenigen mit Mohnsſtz ausserhalb des

Kantons Zurich geſten oie inRPammerm angegebenen Ansetzo.

eilLektion Vol-Lektion

85 Min.Mooheo 50 Min.Moche

fFur Knoer und dugenoliche

bis zu 20 vahren F. 515. (775.9 F.715 (1075.9

Emachsenso Er. 678- (1010.9 F. 940.- (1405.

Vorberufsschuls F. 750 ( 125.

SMPV-Studierenoe mit Lektionsdauer 60 Min.Moche

Hauptfach an der AMSs F 7607

Lektionsdauer 786 Min.Moche

F. 1075.4 (1605.9

15



Beomqunq fur dio EhGChuno dor Loktionsocuer auf /x0 VMoho—

Bestandene SMPVZdDaSSOUunoSpruUfunq. Die vVerqunstiqunq erlischt mit bestandener

Lehroplomprufunq. FUur SMPöStudierende an der Hochschule bleibt die Unterrichtszeit

auf 50 Minuten begrenet.

Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler der Allgemeinen

Musikschule

Fur EMohsene, die hoch im Studium stehen oder eine Berufslehre absovieren und

nioht berufstãtiq sind, gelten die Schulgodansatze füur dugendliche. Der Nachueis muss

in Form ener Bescheinigund über enne volamtſeche Berufsausbildung unaufgefordert

jedes Semester bis Enoe der zwueen Semestewoche dem Schulsekretariat eingereicht

Werden.

Bitte beachten Sie, dass das FrUMahrssemester 1904 am 28. Fobruar 1904 beonnt und

hre AuswWeise somit spatestehs bis zum 10. Mä 1994 abgegeben sein muüssen.

Studierende der Unversitãt und der EDH solſten die Bescheiniqunq abgeben, die für das

Wintersemester 1908/94 ausqestollt wurdo.

Studierende des SMPM die an der Algemenen Muskschule das Hauptfach belegen,

haben dem Schulerausweis does SMPV hoch eine Bestätigung des Fauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin bezulegen.

Vrspatet engereſohte Bescheiniqungen können nicht berucksſchtigt werden.

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen für das Herbstsemester 1994/95

Gesuche um Schulgoldermassiqundq sind bei den Schulsekretariaten enzureichen, wo

auoh die hõtigen Formulare zur Verfuounq stehen.

Hst:

Fur das Herbstsomester 1904/05: 80. Iuni 1904

UVnvollständioe oder verspatet eingerechte Gesdehe können nieht berücksichtigt

Werden.

An ausserkantonale Schuler der Algemeinen Musſkſschule wird in der Regel keine Schu⸗-

geloermassiqunq gewãhrt.
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Bemerkungen:

. Wraussetzuno fur die Eihreſchunq des Gesuches ist der vorherige Besuch des Kon-

servatoriums wahrend mindestens enes Semesters.

2. Von den Absoventen der Berufs- und Hochschule wird enartet, dass sie sich vor

Einreichunqo des Gesuches um ein Stipendium hres Wohnsſtzkantons beworben

haben. Der Entscheid der Stipendienstoleo ist dom Gesuch beſzulegen.

3. Dem Gesueh sind ferner bezulegen:

q) Steuerauswueis des Bewerbers

b) Steuerauswueis der Eltern

0) Zeuonis der Hauptfachlehrerin ooer des Hauptfachlehrers

4. Die Gewahrund einer Schugeldermässgund erfolgt jewells füt die Dauer enhes

Semesters. Fur jodes weſtere Semester muss ein neues Gesuch eingereicht werden.

Schulꝗeldreduktion für die Absolventen der Rekrutenschule

(für Schulor der Berufsschule und der Algemenen Musikschulo)

Gesuohe sind vor Ablauf des Semesters, das der Reranschule vorangeht - εον

mit dor Mteorscohuift dor Hauptfachſohrerin ooder does Hαιο_ονονσ —, schriftioh ein-

zureſchen.

Dem Gesuoh ist ene Kopie des Marschbefehls bezulegen; diese ann egebenenfalls

auoh hachtrãdlich eingereſcht werden. Verspatete Gesuche werden nicht beruoksſchtiqt.

Arztzeuꝗqnis bei Krankheit oder Unfall

Fälſt der Unterricht infolge Cankheit oder UOnfall der Schulerin oder des Schulers

ahrend mehr als vierGBerufs- und Hochschule: sechs) Schunochen aus, kann ein

Gesuoh um Schulgedruokerstattuno gestellſt weroen unter Belage eines Arztzeuonisses

mit den genauen Daten der Abpesenhott.

17



Bibliothek

Die Bibllothek am Consematorium ist uie folot geoffnet:

Montad, Dienstad, Donnerstaꝗ je von 10.00 bis 12.80 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhn,

Freitaꝗ von 10.00 bis 12.80 Vhr.

Die Bibliothek ist Anꝗehörigen des onsentoriums souvie Fachinteressſerten zugand-

lich.

—W

Mir wollen in diesem dahr ueder ein Konsi-Fest durehfuhren, und zwar am

8. Juli 1994

Moſtore Detaills uerden laufend am Anschlaobrett in der Cafeteria zu eorfahren sein. Vr

zahlen auf Eure Mitwirkundq mit Kopf und Hand.
Fur die OM

Jurgq Gass

Varia

Taꝗ Meiĩsterklasse Keiko ABE, Marimbaphon

Es iSt Horst Hofmanhn gelungen, die weſtberuhmte Celko BE fur einen ſtãagigen Meister-

Urs an unserer Schule zu verpfliohten für rund 10 Studentinnen und Studenten der Kon-

servatorion Luzern und Zurich.

Dor urs rd am 16. Mai 1994 am onsevatorium zurioh stattfinden. Kosten für urs-

toilhehmer: FEt 50.4

αο ABBEist am Sonntad, 18. Mat, 19.80 Ohm in der Tonhalle Zurich im Konzert des

CONION-Peroussion Ensemble als Solistin zu hören.

18



OMZ-Konzert

9 MAN-ZORICA: Versuch ciner Begeonund. UOnter diesem Leitwoth-

spiolen ſapanische Musſkstuoentihnen und-studenten nedere Musſk aus

Japan fur hre Mitstudentinnen und -sStudenten am Mittwoch, 16. März

* 1994, 20.00 Uhr im Aenen Sasal des onsewvatoriums.

Das Patronat fur dieses Conzert hat odie OM Uberrommen.

Taqunꝗ der Hauptfachlehrerinnen und Hauptfachlehrer.

Diese Taounq uird am 15./16. April 1994 stattfinden.

Jecklin Musiktreffen 1994

Das Musikhaus Jecklin hat unter dom Motto«„Musik füur AMavier und Orchester» unge Pis-

nisten zum Jecklin-Musiktreffen 1904 engeladen, das am Samstaq/Sonntad, 8.0. April

1904, im Grossen und Aeinen Saal des onsevtoriums Zurich stattfinden vird.

Es haben sich uber 70 Pionisten zu diesem Teffen gemeldet. Eine neutrale dum vird

die Planisten auswahlen, die dann am Schlusskonzert im Grossen Tonhallessaea am

22. Januar 1906 im Bahmen des Jublaumskonzertes“J00 Jahre Jeckh» als Solisten

auftroten durfen.

Die nteressante und zuoleich anspruchsvollo Begleſtunq des Gersανοααν-,

tes igt dom dugendorchester desonsetoriums Zzurich Din Howard Griffiths) anver-

traut worden. Herzliche Gratulationl

i



Sprechstunden

Hans Urich Lhmann, Direktion und Abtellunq Muskhochschule

Sprechstunden hach vVereinbaruno

Anmeldunꝗ auf dom Direktionsseketariat

Peoter Wettstein, Abtellunq Berufsschule

onsewatorium: Dienstao, 11.00211.80 Vhr

Mittuoch, 10.0024.00 Uhr souvie hach vVereinbarund

Hans Som, Abtelunq Aldgemenne Muskschule

onsenatorium: Montad, 17.00-10.00 Vhr

Haus Seofold: Dienstag. 17.00010.00 Vhr

—00—

Freſestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmelouno unter Telefon (0) 201 81 06 und 864 1880

Marianne Sieowolf, Bythmikseminar

Nach Verenbaruno, Dienstao, 17. 804218.80 Ohr Anmedunq unter ſelefon (0) 201 28 76

Aurt Huber Vorberufsschule

Vranmeldunꝗq auf dem Direktionssekcetariat

Moernor Urich, Venaltunoschef

Aonsepatorium: Dienstad, AVV

Donnerstao, 14.00216.00 Vhr

sowuie hach vVereinbarund

Haus Soeofeold: hach vVereinbarunq,ranmedunq auf den Sekretarſaten

Jolefon: Sokretariatonseatorium Fomofqgasse) (0)) 201 80 656

Solkcotariat Haus Seefeld Forastrasse) (0) 888 61 46

ausWart

Burozeiten: Montaꝙ-Freſtao, 14.00-16.00 VhTelefon (O) 261 90 68

(für Saslresewvationen und Proben)

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch,6. April 1994

h der nachston Ausgabe werden die vVeranstaſtungen vom 9. Mal bis 15. dul 1904 ver⸗

öffentlicht.
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Ferienkalender

Someostebeon,ο‘Stor I9οα.

Montao, 28. Februar 1904

Hunysforion

Montao, 28. Apri-Samstaq, 7. Mal 1904

Sommorſorion

Samstad, 16. Iul·Samstad, 20. Auqust 1984

Schuſahroshoqinn 9949 Hαασtor.

Montad, 22. Auqust 1904

Algemeine Muskschule:

Stundenplſaheinteluno: Montao, 22. Auqust 1004, 17.00 Ohr

Erster Unterrichtstao: Dienstao, 28. Auqust 1904

Horſstforiom:

Montad, 10. Oktober-Samstad, 22. Oktober 1904

D———

Donnherstao, 22. Dezember-Mittwoch, 4. danuar 1906

—A—

Montado, 18. Fobruar-Samstad, 265. Februar 1906

Somestohoginm,ν σ‘teor 995—

Montad, 27. Februar 1906

Hunnosferion

Dienstao, 18. MPri-Samstad, 20. April 1906

Sommorſorion

Samstad, 15. AulꝓSamstad, 19. Auqust 1906

Schuſanesbeqnnn 1996/96, Hobαι—Sασtor.

Montad, 21. Auqust 1906

Am Donnerstaꝗq vor Ostern und am Mittuoch vor Auffahrt wird die Schule um 10.00 Vhr

geschlossen. Offnungszoſten der Sokretariate: 8.804.80, 14.006.00 Vhr.

Am Samstaꝗ vor Ostern, am Sechselauten-Montao (18. April 1904) sSouie am Maben-

scChiessen-Montao (12. September 190) bleibt die Schule den ganzen Taꝗ geschlossen.

—



Veranstaltungen

Beim vermerk ⸗· Aeiner oder Grosser Saal -· findet die veranstaltunq im Ronsewatorium

an der Forhofgasso G statt.

Der Aeone Saal befindot slch im 83. Stock. Fur aſtere oder gehbehinderte Besucher ist die

Benutzunꝗ des Aufzuos -· im Parterro am Ende des lken orridors - gestattet.

Der Entritt zu allen Veranstaltungenist frei.

onzertfluoel Steimay & Sons, Vertretunq Musſk Huꝗ AG und Jeckln & Co. AG.

Veranstaltunꝗgen der Berufs- und Hochschule

Veræ his Vali 1994

Forum

7.80 Vh Aemer Saal (ooer sSoααο ßνοο—

Di J. 383. Molnklasse Matthias Boegner

Mi Horndasse Matthias Cofmehl

Do 3. 83. PoOISsaunMMæsse Alffreod Cosak,

Tompetenclassen Henri Adebbreoht und Claude Bippas

Di 8. 3. Stuolo füur Neue Musik Kammermusik von

Hans Werner Hepze, leſtunq: Andreas Nok

Mi o. 38. Quorflötenklasse Gunter Bumpo

Do 10. 83. Quoerflötenklasse Gunter Rumpeo

Di 15. 83. Molaklasse Michel Bouilh

Mi 16. 8. MAerklasse Martin Christ

Do 17. 3. Studlo für Ate Musſk: Kammermusſſασ‘αο

AMα Booke, Johann Sonnleitner, Matthias elenmann

Di 22. 8. Molſoncelokasse Walter Grimmer

Mi 28. 83. NMoſoncelokasse Valter Grimmer

Do 24. 8. Moſonceloklasse Peter Leisegand

Di 29. 3. Harfenlasse Eva Guibentif

Mi 30. 83. Mcerklasse Hadassa Schuimmer

Di 5. 4. Inprousationsclasse Martin Schlumpf

22



Mi 6. 4. 0OM2 Varia Forum

Di 12. 4. 6G6escnſSSso athrin Graf

—J0

— 20 ammermusik- und Marinettenasse Elmar Schmid

Reꝛzꝛital

Nonzertrefoprufunq

Grosser Saal (oooſ sSοοßnο)

Mo 14.8. Sabihe Daniels, Querflöte

—

San Qind Chen, Quorfõte

—0

Di 15. 8. Badkae Potrova, NMavior

Msse Hans Schicker

Fr 25. 8. Annette Labusch-Bandoerſter

Operndplom

Msse Curt Huber

Mo 28. 8. Bool Jönnum Björnhbild, Querflöte

—

Barstad Andresen Elsabeth, Querflõte

—

—D ⏑——— meloa Natter, Ordgeol

Msse Budolf Scheideoger

Di 29. 8. 80bel ISchopp, Mover

—

Do 24. 4. Marco Ambrosini, Oboe

Masse Thomas hdermuhle

Giovanni Pietro Corha, Oboe

Masse Thomas hoermubhle

18.00 Vhn

10.80 Vhr

109. 80 Vhr

18.00 UVhr

———

18.00 VOhr

19.80 Vhr

17.80 Vhr

GrossMunstor

10.80 UVhr

18.00 Ohr

109.80 Vhr
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Orchester, Chor, Sonderveranstaltunꝗgen

—⏑———

F

—M

370 6

Musikakzente Zzurich⸗ 19.30 Vhr

Vraussiohtlich am Nachmittad onor Sao⸗

Seminar mit Vtold Lutoslauski

Neue pohische Kammermusik

Msse Thomas Mũuller

Surprise uUm Sechs⸗ 18.00 UVhr

Aammermusik von Vitold Lutoslauk —O0—

JapanKonzertꝰ OM 20.00 UVhr

—

Sinfoniekonzert 19.80 Vhr

Orchestor der Muskhochschule Zurich Grosso Tono/α/

Leſtunq: Howard Griffiths

Solist: Affrodo Persiohilli,VUoloncollo

Oberreſchunq des Rahn-Musſkpreises

Werke von Vettstein, Schumann, Schubert

Veranstaltunꝗgen der Allgemeinen Musikschule

Vãr his Val 1994

Vortraꝗsubungen

Meinor Saal (oooſ sSpꝛoAngaben

Mo 21. 8.

86

24

Maverklasse Urs Walter

Jugendorchester desonsewatoriums 19.00 Vhr

Leitunq: Howard Griffiths Grossoſ Saao/

Solistin: Sabine Bartsohi, Collo

Mertlasse Batya Goral

Schulor der Algemeinen Musſkschule 16.00 Vhr

muszoren
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Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 21. September 1994

n der hächsten Ausgabe werden die Veranstaſtungen vom 24. Oktober bis 10. Februar

1006 veröffentlioht.



Aus der Lehrerschaft

Jũrꝗq von vintschꝗger übernahm 10714 ene Ausblldunoeskasse an unserer Berufs- und

Hochschulabtelunq. Eiher ganzen Beihe von Pianistinnen und Pionisten, welche heute

im Konzertleben und im Unterriehtsfach tatiq sind, vermitteſte er die beruflchen Gruno⸗

aqen oder gar die hHerenAaieeheny. 10041 vurde er als Professor an die Musik-

hochschule ien berufen. Die letzgten seiner Zürcher Studierenden haben im vergange-

nen Semester hre Dplomprufungen aboeleot, und er wird sich nun ausschliessſich auf

seine Tatiokeit in Men konzentrieren.

Maus Molters hat seit 1974 bei uns eine Aειιdunoslasse betredt. Von se—

hem umfassenden Fachvissen und seen Werk- und Onterrichtsſteraturkenntnoissen

profſtiorten die Studerenden auch in den Uteraturkursen und in seinom Fachdidaktik-

unterricht.or wenigen ochen haben seine letzten beiden Studentinnen hr Lehroſplom

erhalten. Aaus Molters schriob bereits 1001 sein Pensionsſaht, und er ird nun alters-

halber unsere Schule verlassen.

n der dedtschsprachigen Schue? wirkte er in den voergangenen Jahren auch als Pru-

funosleſtter dos SMPV

Franziska Bosshard, lchrerin für Querflõte an der Algemennen Musſkeschule, tritt aus

Altersꝗrunden aus dem Lehrkörper aus. Sie kann auf 88 Jahre erfolgreiche Unterrichts⸗

tãtiokeſt an unserer Schule zuruockblicken. Vor alem Anfandgerinnen und Anfändger aus

den Kantonsschulen und den Lehrerbiſdunosinstituten fanden in ihr eine verständhis-

volle und geduloiqe Lehrerin, die sie sicher auf die Forderungen der Abschlussprufun-

gen vorbereiteto.

Ursula Premont, Lehrorin für Sologesanq an der AMS, ist aus gesundheitlichen Grun-

den von ihrer lehrstolle zuruokqetreten. 1078 ist sie an Unsere Schule verpfliochtet wor⸗

den, um die Jehehmerinnen im Ausbilounoskurs für Musſkalische Früherziehundg und

Grundschule in Singen und Acermprostion zu unterrichten. hre Tätiokeit weitete

sioh immer mehr in den Bereſch Soloꝗesanꝗ aus. Vele Schulmusſker verdanken ihr die

stimmliche Ausbildunq. Ihr Einsatz für hre Schulerinnen und Schuler war immer beemn-

druckend.

Esther Wild unterrichtete schon bald nach hrem Stuoum das Fach Rhmik im sSem⸗

har für Musſkalische FruUherziehunq und Grundschule in Zürich und Vinterthur Mit vel

Ensatz, praktischom issen und hrer sensſblen,hmischen Art bedgleſtete sie vele

Studentinnen zum Diplom.

Auch Maria Moser vorlasst in diasem Sommer das Rthmikseminan Sie begann vor

30 Jahren mit der Ubunosschule füur FrOuherzchuno und Grundschule in Mnterthur Seſt

2



977 unterriohtet sſe Gesano fur die Studerenden im Ryhmikseminar in ZUrich. Mit vie—

Erfahrund in der Anderarbeit und mit grosser Froude boreiteto sie auch in ddasem Seme-

stor die AMsoventinnen mit einem velseitigen Gesanosrepertoĩrre auf die Dplomprufund

vor. Wir wunschen ihr und ihrem Mann, der bei den Prüfungen die Studentinnen immer

am Mcavier begleſtete, noch vele qute gemensame ahro.

Wir danken den Colleonnen und ollegen herzlieh für hren Ensatz an unserer Schule

und wunschen hnen für ihre zukunft alles Guto.

αι n deor Schus

  

Martina Bovet ist fest an die AMS verpfliohtet worden,

hachdem sie wahrend eines Jahres die Gesanosasse

der erkrankten Frau Ursula Premont stevertretend unter⸗

riohtet hatte. Sie studierte am Konsewatorium Zurich

Gesand bei Carol Smith sSouie liedgestaltunq bei Urs Voe⸗-

gelin uno lin Gaoe. Gullohall School of Musſo and Drama

in London und duilaro-School in Nev Vork sind Stationen

hrer Weiterbildunq.ln Baseol befassto sie sich an der Scho⸗

a Cantorum Basilensis mit Aufflhrunospras fuür barocke

—

War wahrend vier Janren Ensemblemitolied am Theater

Basel. Neben hrer Konzerttatiokeit unterrichtot sie seit

1984. Sie betreut hicht hur die Gesanos‘Sse, sondern

mit dom Pianisten Paul Suits zuUsammen auch den Led-

Urs der AMS.

Jũrꝗq Schlegel hat einen Lehrauftraꝗq fur Ravier an der

AMS erhalſten. Nach der Matura studierte er an der Musik-

akademie Basel Noier beiJdean dacques Dunki und Kom⸗

posſtion bei Roland Moser. Er hat seine Studien mit dem

Diplom der kunstlerisch-padagogischen Beifo abge-

schlossen. Durch seine Tätiokeit an der Musſkschule

Misox konnte er eine reiche Unterrichtserfanrunq gein—

nen.

Andres Hsu übernimmt von Naoki NMtavya den lehrauftraꝗ

fur Combaloorrepetition.



Stoveortroetungen

PGu Hoſcmann Wuoeilt für voraussſohtſich zwe Jahre zur Weiterbildung in Deutschland.

Marianne Kamm wvird fuür diese Zeit seine Spreochtechni-Aasse Ubernehmen.

Varma sSommacal ist ein Meſterbldunꝗssemester bevliot worden. Im Herbstsemester

vuird deannette Unꝗricht dieurse «Musſk und Bewequno, betreuen.



 

  
MEINE ARBEIT—

IBRRKRLANGEFRLEBNMNIS!

RUDOLE ISLER, GEIGENBAVMEISTER

MIFTWOCBA-SAMSTAG: 10.30412.30/13.30418. 30 VBR (SA: -16.00)

ATELIERAM HIRSCEENGRABEN 22 (EAUS PRO HEIVEIIA)

8001 Z0RICBR TELEFON OI 262 45 82

  



 

Mettbewerbe · Musikpreise

— —

Albert Benz —

— ——

Ensemble lunairey: Barbara Bolliger (Volihe), Sabine Gertschen MAarinetto),

Andreas Ochsner (Voloncello, Mochael Ceiserer)

assen: Marian Haberl/ Elmar Schmid/ Iin Gage

Rebekka Trũmpler Volne), lsabelle Exbravyat (Voloncello, Theresia Schmid,

—

Massen: Marian Haberl/OClaude Starck

Seraina Janett, Iunostuderende der AιSSe von Hadasso Schuimmer und

Sabine Maienfisch, Pruatschulerin von Adalbbert Boetschi, haben beim Schvuorον—-—

SChon duqιαιον m Duospiel den 2. Preis gewonnen.

Wir gratulieren den Preistragerinnen und Preisträagern herzlich.

 

Streichinsſtrumente:

Bögen:

aNdReAPaAniTZ
Geigenbauer Luthier Liutaio
 

Torgasse 7- beim Bellevue
Anmeldungerbeten, Tel. 252 16 40 
 

 



 

Schulleitunꝗ

Berufs- und Hochschule

Unterrichtsbeginn Herbstsemester 1994/95

Berufs-· und Hochschule: Montao, 22. Auqust 1904

Begrussundo und Orientierunq der Nedeintretenoen an der Berufsschule:

Montao, 22. Auqust 1004, 8.15 Vhr Imer 200

(Unterrichtsbeonn: Montaovormittaq gemass Stundenplan)

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Anmoειασ fur—οι /,ασter 9095. 80. Sεον 1994

Aufnahmeprufungen:

Theorie und Gehorbilounq schriftleh: 26. November 1004

Hauptfach praktisoh: 80. Novemboer 19804

128. Dezembor 1904

Theorie und Gehörbilduno mundieh: 12.8. Dezember 1004

Theorie⸗Vorkurs

Der Theorie-Vorkurs bietet eine Vorbereſtuno auf den theoretischen Teil der Aufnahme-

prufunq. Elformationsblatt ist auf den Sekretariaten erhaltlich.

Anmedefrist: I. November 19004/ Beoinn: 80. November 1904

Vordiplom

Wir machen alle im Herbstsemester 19002 engetretenen Studerenden (Gesanq: Entritt

Herbstsemester 100) darauf aufineorksam, dass sie sich im Herbstsemoster 1004/05fur

das Voroplom anzumelden haben, sofern diese Prufunq hoch nioht bestandenist.

Abschlussprũfungen im Herbstsemester 1994/95

0————

Mnoestens sechs Monate vor dem gewunschten Diplomtermin muss die von der

Hauptfachlehrerin oder vom Hauptfachlehrer mitunterzeſchnete Bepertoireoliste auf dem

7



Sokretariat einqeorecht werden. Ver Monate vor der Hauptfachprufunq uird das Diplom-

programm bekanntgegeben.

2. Pflichtſachr—,—αν

Fur alle Prufungen haben sich die Studerenden -· hach RUoksprache mit dem Fachleh-

rer -· selbst auf dom Sekretariat anzumeoden.

Prufunosfacher und Prufunosdaten werden an der hfo-and publieſt.

8. Tomineo

Anmeldunq: bis 80. ſoptomber 1904

Hausarbeit: 4 Mochen vor der betreffenden Prufund

4. PUfunSGOateon

Volontariatszulassunq und Orchesterprufuno: O. und 16. Dezember 1904

Vordplomo: Dezember 1904/anuar 1906

nstrumentale und vokalo Nebenfachor: 8.- 10. Fobruar 1005

Theorioprufungen (Schrftlioh: Januar 1006

Theorioprufungen (undlich: 5.-0. Feobruar 1005

padaqoo-Didakti-Prufungen: Januar/fᷣebruar 1906

Verspatete Anmeldungen oder zu sSpat abgegεενT_αο—'Srbeten beuirken die Nicht-

zulassund zur Prufund.

5. PVSebον

Die Prufunosodobuhren werden mit doem Schuged verreohnet.

Studienwochen und Spezialveranstaltungen 1994/95

Stuoſhvuochon

Die geplſante e&terne Studenmvohe ιιοvom H.-V. September 19094 n

Madliaso musste vwegmangende nteresse abgesaot werden.

Die häachste e&terne Studenwoche soll vom 24. -30. September 1995 in Bandolins

(St. Moritꝰ) stattfinden und steht unter dom Mottoöœ—αα.

————

SChVeOU/mMtstudqums-MurSe Fruhahrssemester 19005

m Bahmen der Planunꝗq dieser Curse findet für die Studerenden des 4. Semesters und

die Theoriolehrer eine nformationsveranstalſtunꝗq statt: Montaꝗ, 26. September 1994,

1-14 Uhr im Meinen Saal.
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—————

Der obliqatorische Enfuhrunoskurs für die Studerenden des T.-8. Semesters findet am

Samstadꝗd, 1. Oktober 1994,statt.

Proαοονs“, 21.2-26. November1994

Beachten Sie die Ausschreſbuno an derhfo-Wand.

onoſto: 26. November ſonhalle zurich

2. Dezember Stadttheater interhur

Allꝗgemeine Musikschule

Unterrichtsbeginn Herbstsemester 1994/95

Algemeine Musſkſsohule: Dienstaoq, 28. Augqust 1904

Stundenplſanenteluno: Montado, 22. Auqust 1004

Vortraꝗsuũbungꝗen der Allgemeinen Musikschule

Fur die SammevortraosUbungen der Algemeinen Muskſschule sind ab Auqust 1904

folgende Samstage esopert:

24. September, 19. November, 10. Dezember

Die VortraosUOUbungen beonnen um 16 Vhr.

Der Neine Saal kann ab etua 16 Uhr fuür die Proben benutzt werden. Fndet um 14 Vhr

—

Anmoſdeεοιασ Dre Mochen vor dem festgelegten Datum.

Vortraꝗsuũbungen der vVorberufsschule

fFur die Vortragsubung der Vorberufsschule ist foſgender Montaog vorgesechen:

19. September

Die vVortragusubunq bedinnt um 10.80 Ohr.

Der Aeine Saal kann jeueils ab etua 7 UOhr für Proben benutzt werden.

AnmoſeSCMSss: Dre Wochen vor dem festꝗelegten Datum.



 

 

Otto Rindlisbacher
Zürich     

ianos

80s5s zũrich, Friesenberꝗstrasse 240
Tolefon (01) 462 40 76 (blaues Haus)

 

 



 

verwaltundꝗ

An- und Abmeldundꝗ

Anmoοο, fur dasνsteor 1996

Berufs-· uUno Hochschule: 80. September 1904

Algememne Musſkschule: 814. Dezember 1004

Abmoινοο aut En— εσ Hι—Stsamestors 994/96

Berufs-· uUnd Hochschule: 15. November 1904

Abmeldungen sind schriftſich -· versehen mit dem Vsum der Lehrerin oder des Lehrers

andie Direktion zu richten. Dies git auch für Stuoerende mit Dplomabschluss im lau-

fonden Semester und solche, die ein facuſtatues Nebenfach oder ein Vahlfach im Fruh⸗

ſahrssemester nioht mehr besuchen vollen.

Algemeine Musksohule: 84. Dezember 1904

Die entsprechenoen Formulare sind auf den Sekretariaten erhaltlich.

Schulꝗelder der Berufs- und Hochschule

Das Abkommen BRFV (nterregionale Fachschuvereinbaruno) - sſehe Bindebogen

Fobruar 1904 - iSt hach letgten Moldungen zustanoegekommen. Es fehlen uns aber bei

Bedaktionsschluss die genauen Andaben der beteilioten Kantone. Wir verzichten des-

halb in diesem Zeſtpunkt auf eine detalllerte Aufstolunq der Schulgelde, verden Sie

aber mit einem spezellen Informationsblatt so bald uie mõglich daruber orientieren.

Schulꝗelder der Allgemeinen Musikschule

Die Schulqolder (Semesteransatze ab FUuhſahrssemester 1008) geſten füur die Schulerin⸗

hen und Schuler mit Mohnsitz im Kanton zurich. Fur dieſenigen mit Mohnsitz ausserhalb

des Aantons Zzurich geſten die inRPammerm angegebenen Ansatzo.

ſei Lektion Vol-Lektion

85 Min.Moche AV

Fur Ander und Jugendliohe bis zu 20 Jahren F. 518.- (776.) 7185-075.9

Ewachsene F.G75.-(1010.) F 940.- (1405.9

Vorberufsschule xF.750 (1 125.

ektionsdauer Lektionsdauer

50 Mih.Moche 75 Min.Moche

SMPVStudierende

mit Hauptfach an der AMS EFr 715 (1075.) Fr 1075. (1 608
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Beνο,αο)ο fur dio EmGhunꝗ der Lektionsdauer auf 76 Vn.⸗Vocho:

Bestandone SMPVZSSOMoSsprufunq. Die vVergunstiqunq erlisoht mit bestandenet

Lehrdiplomprufunq.

Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler

der Allgemeinen Musikschule

Fur Eaohsene, die noch im Studium stehen oder eine Berufslehre absoNneren und

noht berufstatiꝗ sind, goſten die Schulgedansatzo fur ugendliche. Der Nachueis muss

n fForm ener Bescheiniguno uber ene volamtlohe Berufsausbildund unaufgefordeort

edes Semester bis Enoe der zueten Semesterwoche dem Schulsekretariat engereicht

Werden.

Bitto beachten Sie, dass das Herbſtsemester 9⸗/Ob am 22. Audust 1004 beoinnt vnd

hro AusWeise somit spatestens bis zum 10. September 1994 abgegeben sein mussen.

Studerendo der Unversſtat und der EH solſten die Bescheiniquno abgeben, die fur das

Sommoersemester ꝰ4 ausgesteollt wuroe.

Studieronde des SMPV die an der Algemenen Muskschule das Hauptfach beolegen,

haben dom Schulerausweis des SMPV noch eine Besteätiqund des Hauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin bezulegen.

Verspatet engerechte Bescheiniqungen konnen nioht berucksichtiꝗt werden.

Schulꝗeldermãssiqungen fũr das Frühjahrssemester 1905

Gesuche um Schulgeldermassiquno sind bei den Schulsekretariaten enzureichen, wo

auch oĩe hõtigen Formulare zur Verfuounꝗ stehen.

Frist: Fur dasaussemsster 1906I6. ν&ον 1906

Onolſtandioe oder verspetet engereichte Gesuche könhnen nicht berucksohtiot

Werden.

An ausSerkantonale Schuler der Algemeinen Muskschule wiro in der Redel kenne Schul⸗

geldermassiqunq gehrt.

Bemoerkungen:

. Mraussetzunꝗ fur die Ehreſchunq des Gesuches ist doer vorherige Besuoh des Con⸗

sSorvatoriums vhrend minoestens eines Semesters.

2. Von denSοαο)ten der Berufs- und Hochschule wird enwartet, dass sie sich vor

Enreſchunq des Gesuches um ein Stipendium hros Mohnsſtzcantons beworben

haben. Der Entscheid der Stipendlensteolle ist dom Gesuoh bezulegen.
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3. Dem Gesuoh sind ferner bezulegen:

a) Steuerausweis des Bewerbers

D) Steuerausueis der Etern

) Zzeuonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

4. Die Gewehrung einer Schulgedermassiquno erfoot ſewels für die Dauer enes Seme-

stors. Fur jodos weſtere Semester muss ein neoues Gesuch eingereſcht weroen.

Schulꝗeldreduktion für die Absolventen der Rekrutenschule

für Schuler der Berufsschule und der Algemenen Muskschule)

Gosuohe sind vor Ablauf dos Semesters, das der Rekrutenschule vorangeht -· voαον

mit derorschrift dor Hauptſachereorin oder deεeαιονονσ — schriftiioh ein-

zureſchen.

Dem Gesuoh ist eine Copie des Marschbefehls bezulegen; diese ann gegebenenfalls

auoh hachtrãdlich eingereſcht werden. verspatete Gesuohe werden nioht berucksichtiot.

Arztzeuꝗnis bei Krankheit oder Unfall

Falſt der Unterricht nfolgeankheit oder Onfall der Schulerin oder des Schulers

Wahrend mehr als ver GBerufs- Und Hochschule: sechs) Schunnochen aus, kann ein

Gesueh um Schulgedruckerstattuno gestellt werden unter Bellaꝗge eines AztαιοDisses

mit den genauen Daten der Abwesenhoſt.

Bibliothek

Die Bibliothek am Konsewatorium ist vie folꝗt geoffnet:

Montao, Dienstao, Donnerstaꝗq je von 10-212.80 Uhr und von 14-16 Vhr fFreitaq von

102.80 Vhr.

Die Bibliothek ist Anꝗgehörigen des onsewatoriums souie Fachinteressſerten zugendg-

oh.

Privatunterricht

h den Bäaumen unserer Schule darf kein Prvatunterricht erteiſt werden.

Parkplãtze

Samtliche Parkplatze vor dom onsewatorium sind ausschliessſich für das Lehr- und

Verwaltunospersonal reseert. Parkberechtiot sino hur Vagen mit der Vonette des

Aonsewatoriums. Diese ist in der Buchhattunq des onsewatoriums erhaltlich. Unbe-

eohtiꝗgtes Parkioren hat eine Verzeiquno zur Folge.

18



Varia

Surprise um Sechs⸗

Fur diesen Veranstaſtunoszyus in Zusammenarbeit mit der Tonhalle Zzurich wurden fur

die Komnende Conzertsoson folgende Themen vorgeschen: Leder von Strauss, Va

/rUnoZy y. Oktober 1004), BMιοMνονοBαιJuintott von Mozaſt

(16. November 1004), MSαιιοοαen des 10. !underts G. Dezember 1004), Eſstes

n lotetos Strochouartett von Hayon (B. Februar 1006).

Tonhalle ⸗· Sinfoniekonzert mit Konsi-Solisten

Das hachsto Conzert findet am H.November 1004statt.

Soliſston: Gabo/ Barta, Volineo und Raſph Ooꝙien ITompeto

Konzert des Gitarristen Joachim Held

Zzur Eröffnunꝗg seines urses im Rahmen des Studlos fur Alts Musſk uiro doachim Hoſd

am 2. Septembeꝑ 10.80 Uhr in einem Conzert zu hören sein.

Lehrerkonzert

Am 12. Deber 1004 findet ein Lehrerkonzert statt mit Camen UMtemahrensohbò

Bqitto BnοQMοαα Peter Pchs, Hancoſs Mumeysen, Us Bumbachor und Bar-

bara Grégoirso

Konsi⸗Konzerte

Am 4. November 1008 haben sich sechs Berufs- und Hochschulehrerinnen und ehret

fur Volne, Vola und Voloncolo zusammendefunden, um enen ersten Versuch enes

Monsonzorts· durchzufuhren. Damit soltte auch der unstlerische Austausch und

Aontatt 2hen den ausfuhrenden Lehrkraften gefördert werden.

Das erfolgreiche Conzert war fur den Ausschuss Anlass dazu, kunftiq pro Saison drei

SolcherMons-onzortoꝰ zu planen, die grundsatzlch von Lehrerinnen und Lehrern der

Berufs⸗· Und Hochschule dargeboten uerden.

Fur die Kommende Salson sind die folgenden dret onzerte geplant, die jeweils um

10.30 Ohr im Grossen Saal stattfinden:
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Montaꝗg, 31. Oktober 1994: Monsi-Direktoren als Komponisten⸗

(Merke von Friedrich Hooar Volkmar Andreae, Carl Vodler, Budolf ittelsbach, Savo

Savoff und Hans Urich Lehmann)

Projektloſter: Valter Grimmer ooncello)

Montaq9, 16. Januar 19905:Mebern -· Berꝗq -· Webern · Messiaen⸗

Projektleoſtorin: Hadassa Schummer (ien)

Freitaꝗq, 19. Maĩ 1905: «Silencel On joue encore⸗

(Merke von Maurice Bael, Heinz Hollioer Philipp Bacine u. a. m.)

Projektloſter: Philipp Bacine Fõteo)

Schonjetæt bitten wir alle Schulangehõrigon um Propagandoa fur diese veranstalſtungen,

damit die Reihe auch 1006/96 weiterqefuhrt werden kann. Dazu suchen uir drei Pro-

jektleoſterinnen oder -· eſter die nicht hur eine attraktue Pooꝗorammidee vorlegen, sondern

auch einen Conzerttermin vereinbaren und samtliche Mitwirkenden suchen vollen.

BrunoSchuler.Stiftunꝗ

Die im dahre 1948 durch Testament des Hderra Bruno Schuler erriohtete Bruno-Schuler⸗

Stiftunqd zur Unterstuützunq von beourftigen Orchestermuskerinnen und Orchestermwusß-

kern im Kanton ZUrich wird auch im Dezember 1904 Zuvuendungen ausrichten als Sti-

pendien oder Beſtràge fur don Eerb enes hstruments an Nachuuchsorchestermusſ-

kerinnen und⸗·musiker in der Schueiz, sofern sie an onseο—um und Mushoch-—

schule Zurich oder am Consevetorium Winterthur ein Orchesterinstrument stuoieren.

Bewuerbungen um solche zuvendundgen sind unter Venmedundg der dafür vorgesehe—

nen formulare bis sSpatestens 860. Seotember 994 dem Sekretariat der Bruno-Schule

Stiftunq, Bleicheedq 88, Postfach, 8027 Zzurich, einzureſchen.

Die Formulare õnnen auf unserem Sekretariat Solanꝗe Vorrat) und beim Sckretariat der

Stiftunq bezogen werden (eolefon 041-240 22 64).
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Sprechstunden

ans Urich Lhmann, Direktion und Abtellunq Muskhochschule

Spreohsſtunden hach vereinbarund

Anmeldund auf dem Direktionssekretariat

poôter Wettstein, Abtellunq Berufsschule

Aonsevatorium: Dienstao, 11.00-H.80 Vhr

Mittuoch, 102Ohr souvie hach Vereinbarund

Hans Som, Abtelunq Mqemeino Musſkschule

Aonseatorium: Montao, 7-0 Ohr

Haus Seofolod. Dienstao, 7-0 VUhr

Aarl Scheuber, Wtellunq Schulmusik

Freſostrasse 66. Nach vVereinbarund

Anmelouno unter Tel. (O) 201 81 0s und 864 18 80

Marianne Sieowolf, Rthmikseminar

Nach Vereinbaruno, Dienstao, .80-18.80 Ohr

Anmeldunꝗ unter Telefon (0) 201 2876

Aurt Hube vVorberufsschule

Voranmoldunꝗq auf dem Drektionssekcetariat

Merner Urioh, Verwaltunoschef

—

Donnerstao, 14-16 Vhn

sowie hach vVereinbarund

ads Seofolod· nach vereinbarunq,Pranmeldunꝗ auf den Sekretariaten

olefon: Sokcotariat Ronsevatorium Forhofgasso) (O) 201 80 66

Sobkrotariat Haus Seofold Forastrasso) (O) 888 61 46

ausart

Burozeſten: Montaꝗ-Freſtaq, 14-6 Uhn Telefon (O) 2601 90 68

(für Saalresevationen und proben
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Ferienkalender

Sommorforiom

Samstad, 16.Iull-Samstado, 20. Auqust 1004

Schuſanresheonnn 1994/95, Hπ‘Sενασstor.

Montad, 22. Auqust 1004

Algemeine Muskschule:

Stundenplaneinteluno: Montao, 22. Auqust 19004, 17 Uhr

Erster Unterriohtstaq: Dienstao, 28. Auqust 1904

Horstforion

Montad, 10. October -· Samstad, 22. Oktober 1904

ſhnaohtsforiom

Donnherstao, 22. Dezember -Mittwoch, 4. Januar 1906

Spoſtſorſon 1995

Montao, 18. Februar - Samstad, 26. Februar 19006

Someostobeoomn, νStor 190906—

—DV—

Hnosforien

Freſtaq, 14. April-Samstad, 20. April 1906

Sommororen.

Samstad, 15. Iuli-Samstado, 10. Auqust 19006

Schuſanresbeqimm 19096/96 Ho‘αεοσtor.

Montad, 24. Auqust 19006

Am Mabenschiessen-Montao (12. September 1904) bleſbt die Schule den ganzen Tad

geschlossen.
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vVeranstaltungen

Beim Vermerk-MAemer oder Grosser Saal - findet oie veranstaſtund im Konsewatorium

an dor Forhofgasse G statt.

Der Mene Saal befindet sich im 8. Stock.Fur altere oder gehbehinderte Besuchoerist die

Benutzunꝗq des Auf?uos -· im parterre am Ende des lnkon Rorridors -· gestattet.

Der Entritt zu allon eranstaltundenist fre.

onertfluoel Steinuay & Sons, vertretund Muslk Huo AG und Jecklin & Co. AG.

 

   

 

Gepflegte Persõonliche
Akzidenzen Betreuunꝗ

Farbprospekte Briefoogen Beratund fur

zeiſtschriften Goschaftskarton ein optimales

Jahresberichte vorts Kosten⸗/

sind unsere Einladungen Nutzepverhaltnis

Spealſtãt Speisekarten hres Merbe⸗

auch in lhret matorials

spezollen st unsere Starke

eblinosfarbe

iu—

Gutonberostr. Elefon 01-208600

8027 zurich —J 01202 20 78

(D. Bahnhof Ende)  
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veranstaltunꝗgen der Berufs-⸗· Und Hochschule

Auqust bis Octoboer 1994

foren

17. 30 Vh Aeiner Saal (ooor Socæο ßνοοαν)—

Di 6. 8. Studlo für Ate Musſk: Gambenklasse Brian Frankin

Mi 7. 9. Horndasse Nigel Dovnnindo

Do 8. . Mcerklasse Martin Christ

Mi 14. B. Merklasse Adalbert Roetschi

Do 22. O. PoOoSaunhenasse Affred osak,

Tompetenklassen Henri Adeſbrecht, Corrado Bossard, Claude Bippas

Di 27. B. Gesanoslasse Kurt Huber

Mi 28. 8. Stodſo für Atte Musik:

ammermusſkassen Kees Boeke, Johann sonneitnen,

Matthias Milenmann

Do 6. 1I0. Marinettenlasse Hansurq Leuthod

Reꝛ2ital

Nonertrefoprufunq

Grosser Saal (ooer scæioAngαν)

Di 18. 9. Nildun P Koles, Acvior —

—

Do 22. O. Aessandro Jampiori, Volo 800hr

Msse COhristoph Schiler

D 27 0 rich von SumGitarre 800x

Masse Valtor Foybli

Do 29. O. Buedi Debrunner MAarinette 19.80 Ohr

—

E 0 qtrick Beroer rompete h—o

—V——

Orchester, Chor, Sonderveranstaltunꝗgen

Fr 2. 08. 8Stoudio für Ate Musik 19.80 Vhr

Ueder und Lautenerke von dohn Dovnd— Grosser Saal

Joachim Heſd

Erõöffnunoskonzert
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Veranstaltunꝗgen der Allgemeinen Musikschule

Auqust bis October 1994

Vortraꝗsuũbungen

AMiner Saal (ooer sioo Mgabey

Mo 00

8Sa —0

80 0

Mo 26.0.

—A 7

Mo 8. 10.

Schuler der Vorberufsschule

musZeren

Schulor der Algemeinen

Musſkschule muszieren

onzert des Augendorchesters

Leitunq: Howard Griffiths

Solistin: Brigitte Lano, vVioline

Goesoanoslasse Bernhard Hunziker

Ausbildunoskurs:

Blockflõötenklasse BBisabeth Bichtet

Ensembloleſtunq:

Dorothee FoliSchme

—V

19.80 Ohr

16.00 UVhr

17.00 Vhr

—V

19.30 Vhr

18.30 Vhr

Hauenbad

Staothausqua⸗

19.80 Vhr

 

Bögen:

 

Streichinsſstrumente:

aNdReAPaAniTZ
Geigenbauer Luthier Liutaio
 

Torgasse 7- beim Bellevue
Anmeldungerbeten, Tel. 252 16 40
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Ihr Partner
für alle

ersicherungen
Beratunq n allen versſehsmosfragen

Neutrale Revisſon hres erscherunosportefecilles
rUfuno von Dec n,geα,

Alfe bei Schadenfallen
Abschluss samtlſeher Verscherngen

—A
VERSICAÆRUNGEN

Aſ
eueplate 20 8008 zuich osteheokkonto 80072
—— Bank: zueoher Kantonalbank
Telefon 02628717 elegramm ntervers

 





DER BINDEBOGEN

Oktober 1804



 

 

 
 

 

  

 
 

  

 

  



KONSEBRVAMOBRIVM VND MVSMMOCHHSCHOLE Z0BICHR

Forhofgasse G, 800 zurich, Jelefon 201 80 656

 

Erscheint vertolſahrlich

ßedaktion: Aurt Hubert oo Konsewvatorium zurich

Abonhement: Schueiz FE I0Ausland Fr 12.4

Druck: Buhler Druck AG, Postfach, 8027 zurich

 

Zzurieh, im Oktober 1004

 

lnhalt

Zzunfttsmusk

Geburtstaosꝗratuation

— —

Schu/oitun⸗

BSAS -Aufnahmeprüfungen

Meottspiolo 1006

AMS Daten der vVortraosubungen 1906

Vνο

BS8 -Schudgeder

ursproogramm der Algemeneααeα—

Poyreamms

—

VnStaſtunqen deor Berufs- nοεα

ßoren

BRezital (Conzertrefoprufungen

Orcheste, Cho Sondeveranstaltungen

Vnstatungen derAgειον Vιαονο

VortraosUbunden, dugendorchester

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 25. Januar 1905

D
—
—
0
0

0
0

14

26

27

27—

28

—

80

80

h oder hächsten Ausgabe werden die vVeranstaltungen vom 27. Februar bis 18. April

1006 verõoffentlieht.



Zukunftsmusik oder Blick ins 21. Jahrhundert
 

RONDO
WOMGANG AMADEUVS MOSAR

—J
Aesro —

 
enes dy NoieSanonlos Gaios ca
oeeenge emeSrosbuceuons

⸗  o2 αι  
or handoſt es sich hioht um die Copie eines Notenblattes aus eineom verfuobaren Heft.

Noin, es ist ein Beispiel des computorislerten Notendruoks aus der ersten Notestatlon⸗,

Moesle soit einiger Zeit bei Musſk Huꝗ am Iimmatquai steht.
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Die Motestationy bietet sich als mulſtimeoialer hformationsosk an, der sſich fünf-

sprachiq prasentiert und von derundschaft direkt bedient werden kann. Zur Zeit sind

rund 8000 Musiktſtel aus allen Sparten in dioitaler Form auf einer CD-ROM gespeichert,

eom Bruchteill des Fassunoswvermögens des BM-Rechners, eines„'Bu Valueßonte mit

ehem 4880Prozessor mit CO-ROM-aufwerk, dem Herzstuok der Notestation.

Monatlich solen etua 200 heue Iite hinzukommen, und solſte das Spreſcheermσαο

einer CD-,ROM mit 20 000 Titeln ausoeschopft sein, Knhen weſtere sechs solcherl auf⸗

werke endebaut verden. Ih naher Zukunft Können doie neuesten Titel aus der ganzen

Weolt via Modem im Fernuoriff auf eine bestehende Notestationꝰ goaden uerden, was

enne optimale Aktualisſerunq des Bepertores ermodlioht.

Mad das hun alles poch so Kompliert erscheinen, die Bedienuno des Geérates ist ein⸗

fach: Uber einen beruhrunossensſtuen Bloschirm köhhen Kunden auf einpfache Art und

Meise hron Musiktſte suchen, se es Uber den Titel, Musſksti, Namen des hterpreten

odoer Komponisten oder uber ene taloonune—n—

Der ꝗgewhlſte Titel kKann von der»Notestationꝰ Angend abgespieſt, als MD-Fle auf einer

Diskette abꝗespeſchert oder auf enem lLaserorucker in Form eines Notenblattes ausoe-

druckt werden. Der Computer transponiert die St5loke hach Munsoh in jede beliebige

ſonart.

Es durfte hoch eſiqe Zeit dauern, bis das Systoem sene ganzen vorzuoe ausspielen

ann, doch offnen sich souohl fur den Musſkhandoler wie auch fur die Runoschaft neue

Horzonte. Brinot es auf der Vertriobsseſte ene grundegende Anderunq bei der Lage-

runo des Notenmaterials (und 4,5 Milſonen Eιplare an Lager bet der Musſk Huo-

Gruppe), so betrifft es bei der undenseſte den Faktor Zeit für die Beschaffunq des

Notenmaterials.

Das Computerzeoſtalter hat offenbar auch den Musſkalſenhandol voll oſfasst.

rt Huber



Zzum 60. Geburtstaꝗq von Hans Som

Niemand uill es so rooht glauben: am 10. Oktober dieses dahres hat Hans Som seinen

60. Geburtstaꝗ gefsert.

Me es seinor Art entspricht, hat der dubllar seihon Geburtstaq in die Herbstforien 2u

edgen gewusst, damit dieses Ereionis etwas unbemerkter vonstatten gehen vurde.

zudem hat er ausqruocioh genunseht, dass die Schule für ihn keine offiolle Geburts-

tagsfeler durehfuhren mõge, ih uolcher Art auch immor dies hatto geschehen sollen.

Menn Mr desen Munsch unseres Abtellunosleſters respektiert haben, so ist es uns

andererseſtts doch ein ausgesprochenes Bedurfnis, weniostens im Bindebogen von

seineom dubilaum Kenntnis zu nehmen.

Ale Schulangehoriꝗen gratuleren Hans Som von ganzem Herzen zum 10. Oktober und

Mir alles Munschen hm in jeder Hinsſoht alles Gute und viel Schones fur das neubegon

hene Lebensſahrzehnt.

Moſtor muss Hans Som uns auch éerauben, dass uir die Gelegenheit vahrnehmen, ihm

auch enmal in aler offentſohkeit zu danken, und ware es hur schon für seine Teue zu

Uunseror Schule: Bereſts 1064, vor dreissiq dahren also, hat er bei uns eine Gesanos-

ehrerstolle Ubernommen, und vor genau enem Jahrzehnt ist er zum Abtellunosleſter

unserer Algemenen Muskschule gewahlt wordenl!

n dieser langen Zeſt hat sich Hans Som oie uneingeschrankte Anherkennuno und Vert-

sohatzuno all derer errorben, die mit hm auf verschiedenster Ebene in Kontakt gekom⸗

moensind ⸗ one grosse zahl von Schulerinnen und Schclerm, sone⸗ AMS-ehrerinnen

und -·lehrer ebensoe das ubrige «Schul-Personalꝰ: Haus-· und Vrwalunosanoestollte

und die Mtoleoder der Schulleſtuno.

Mir alle Schatzen nioht nur seinen dnermüdlichen Ensatz um unsere gemeinsame

Saohe, sondern ebensosehr sein offenes Vesen, seine Herzlichkeſt, seine bewuunders⸗

ert ꝗquto laune, die er auch in schuierigeren Zeſten mmoer zu bewahren veiss.

Fur alles, wonit Hans Som uns immer wieder beschenkt, danken wir ihm von Herzen

und wunschen ihm: «acd mulſtos annos».  



Wetthewerbe · Musikpreise

Anlasslich des Fhals beim Schuezerischen dugenomusαεHbewerb haben Wes und

philippe Aubert (Mavierklassen Urs Valter und Hans Schickern) den 2. Preis furAPαι

Duo ih der Atersstufe J eorhalten.

Mir gratulioren den Preistrãgermn herzlich zu hrem Erfolꝗ.

 

Streichinstrumente:

Bögen:
ANdReAPAniTZj
Geigenbauer Luthier Liutaio
 

Torgasse 7- beim Bellevue
Anmeldungerbeten, Tel. 282 16 40   



Schulleitunꝗ

Berufs⸗· und Hochschule

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Aufnahmoprufungen fur dasιν«ster 1996

Theorie und Gehorbildunq schriftſeh: 26. November 1994

Hauptfach praktisch: 30. November 1904

. bis 8. Dezember 1004

Theorie und Gehörbildunq mundich: 12.8. Dezember 1004

Anmodαοꝗ fur das Herbhſtsemester 19096/9681. VMäνα 900

Wettspiele 1995

m dJahr 1905 kommen folgende MusαεHbewerbe zurn Durchführundg:

Fur alle internen Stuolerenden der Berufs- und Hochschule

andoſt-Mettbewerb fuür AMaver F. 1000.-

Hogarettbeowerb fur Fote F 2000

Moeckert-Wettbewerb für Voloncello Er 2000.-

DuttwelerHuoMettbewerb fur Voline

. Prois 000

2ö 2000

An diesem Wettbawerb Können ausschliesstoh Stuoſerende der Hochschuldassenteil-

nhehmen.

Bepertorre hur Merke von Mozart und Beethoven anfuhren.

Manis⸗Musſkpreise: fur Hoteo

fur Kammermusik

Die PreissUummoist hoch nieht festosleꝗt.
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ammermusſkoruppen in belſebiger Besetzuno, mindestens aber Tio. Telhahme ist nur

in einer enzigen Kammermusſkoruppe moôdlich; alle Mitoleder dieser Gruppe mussen

Studierende unseror Schule senn.

Anmeldetermin: 15. Dezember 1994

auf den Schulsekretariaten, wo auch spezieole Anmedeformulare bezooen werden können.

Die Wettspiole finden im FrUhlino 19006 statt. Dio genauen Daten souie die Pflichtstuoke

uerden rechtzeitio beanntgegeben.

Allgemeine Musikschule

Vortraꝗsuũbungen der Allgemeinen Musikschule

Fur die SammevorſtraosUbungen dergemeαν Musſksſohdle sind füt 1906 folgende

Samstaqe eseort:

4. März, J. April, 27. Mal, 8. duli, 28. Septembert, 18. Novemben 9. Dezembor Die vor-

tragsUbungen beonnen um 16.00 Ohr.

Der Meine Saal kann ab etua 15.00 Uhr fur die Proben benutzt werden. Fndet um 14.00

UOhr keine Vortraosubunꝗ statt, steht der Sasal bereſts ab 12.00 Ohr für Proben zur Ver-

fugund.

Anmoει—σ Dre Mοhen vor dem festgelegten Datum

Vortraꝗsubungen der vVorberufsschule

Fur die Vortragsubuno der Vorberufsschule ist folgender Montaq vorgesehen:

80. Januar 1006.

Die VortraosUbuno beginnt um 10.80 OVhn

Der Memne Saal kann jeweils ab etua 17.00 Ohr füur Proben benutzt werden.

Anmsolειασ Dre Mochen vor dem festgelegten Datum.



Verwaltunꝗ

Schulꝗelder der Berufs- und Hochschule

Das AbkKommen RFV hterreoionale Fachschuvereinbaruno) ist zustandegekomα“n),;,

Mir haben Sie bereits im Auqust daruber nformiert. Obvohl hoch nicht alle Redgierungen

Iber den Beitritthres Kantons zur RFV entschieden haben, möchten wir an dieset

Stollo Uber dio houe Bedgeluno der Schulelder orientieren, soweit dies bereſts modlich

ist.

pauschalgeld (Somesteransatzo) furmmatrikulerte Studerenose aus den Kantonen:

ABRAVBIVBBSGLGBPVCVDNMVVOBR/SOCSDCDCGCSCCGCCA EFr. 780

SH Gur fur Schulmusk l)

SH (Ubrige Hauptfachen 828—

Die Bedierungen der folgenden Kantone souie des Furstentums echtenstein wuerden

hoch Uber den BeitrittzumnMαν scheiden:

AG/BSVFR/OMVSGAIII UDOFL

Beim Boitritt zurR

Beim Nechtbeitritt zurRFV 8870

Auslander mit Gegenrecht — ⏑

Auslander ohhe Gegenrecht 870

 



 

  
MEINE ARBEIT

IBRERLANGEFRLEBMNIS!

RUDOLEISLER, GEIGENBADVMEISTER

MIITWOCBA-SAMSTAG: 10.30212.30/ 13.30418. 30 VBR (SA: -16.00)

ATELIEERAM HIRSCEABENGRABEN 22 (EAUS PRO HEIVEIIA)

8001 Z0RICBR TELEFON OI 262 45 82

 
 



kKursproꝗramm der Allgemeinen Musikschule

(Frũhjahrssemester 1005)

9 Einführunꝗ in das Notenlesen Peter Walser) —

Sal pro Semoster Mittuoch, 10.00-9.560 Uh Aursdeld F. 260.-

2 Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie l Kurt Böhm) E

Smal pro Semoster Mttuoch, 18. 18-210. 80 Oh Aursgeld n 2868.4

Obunꝗ zum Aurs Mittuoch, 10.40-20.80 Uhr. Kursgeld nach Anzahl der Telhehmen

22— Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie IlKurt Böhm) E

Smal pro Semester Dienstao, 18.165-0.80 Uh Rursgeld b 2858.-

Obuno zum urs Il Dienstao, 19.40-20.80 Or. Kursgeld nach Anzah der Telhehmen

28 Gehõrbildunꝗ und Musiktheorie IllKurt Böhm) —

Smal pro Semester, Montaꝗq, 18.165-19.80 Vh ursdeld . 2858.-

Obuno zum urs Il Montao, 10.40-20.80 Vhr. ursgeld hach Anahl der Telhehmen

8 —A Dienstao, 17.80218.20 Vhr

832 —A Dienstao, 18.80-219.20 UVhr

38 —A Dienstao, 18.80-20.20 Vhr

ursleſtunq: Madoleoneo Buoodli

Smal pro Semester Mochenstunde, Aursgeld F 280-

AMS-Schulerinhen und -Schdler Ft. 1868.9

4.1 Komponieren (Theo Weꝗmann) —E

8 Abende pro Semester Dienstao, 18. 80-220. 10, ursgeld F 840.-

4.2 Komponieren fũr Kinder und Jugendliche (Andreas Nick) .

gmal pro Semester eine Doppelstunoe, Dienstao, 17.0020.00 UVhnh

ursdeld .800.-

Jazz⸗Harmonielehre llAndy Harder) E

Aurs ber 2 Semestet, 18mal Doppeſstunde pro Semester

Mittwoch, 18.830220. 10 Uhr. ursgeld Er 8340.-

Einführunꝗ in die Musikgeschichtel E

Neubeginn voraussſchtioh Herbstsemester 1006/06

7 Berufsbedleitender Kurs für Chorleitunꝗ F

Karl Scheuber / Evi Rueꝗ9)

Neoubeginn voraussſchtlch Fruhahrssemester 1006

10  



2

10.

13

14.

Blasmusikdirektion

Neubeoinn voraussſehtſeh Herbstsemester 1006/07

Ninik für cllassisches Mavierspiel

E. Ronca, C. Rũtti, U. Walter, H. Wiegiehser)

Smal pro Semostor Dienstaq, 18.80-20.20 Vh ursgelo F. 495.4-

NMAinik für lassisches Mavierspiel

(S. Unger, S. Wu, P. Studer)

Omal pro Semestet Samstao,. Oſ.OO-.50 V. Rurseld Fh.445.4

Rhythmuskurs (André Desponds)

Oomal 1 8tunden pro sSemoster

Donnerstao, 18. 39.45 20.13-24.Aß Oh. ursgeld E 285.4

Musikalische Frũherziehunꝗq (Anke Banse / Inꝗrid Jaeger)

Neubedoinn voraussſehtſoh Herbstsemester 10056/06

Ensemblespiel

8 Abende pro Semester 10. 00-24.00 Vhrm oder Samstaꝗqmorgen

4 Telnehmende pro Gruppe: ursgeld En 275.—

——

5-8 Telhehmenoe pro Gruppe: ursgeld ßn 285.4

M-Shlerinnen und-Schöler ze 170.9

Ensemblespiel für Musizierende im Seniorenalter

Florian Kersten)

8mal pro Semesster ſeueils 2 Stunden

—

Liedkurs (Soloꝗgesanꝗ und Mavier) (MMartina Bovet / Paul Suits)

8mal pro Semoster (48 -leoktionen.

Nach Vereinbaruno, an Mochentagen abends, Samstaomorgen

ursꝗoda EAnzeanmeldung e 470.4

Doppeanmelduno Er 6900.- Gesano und Men)

Chorschule Monat Maron)

—

Donnerstao, 10.00-2.00 Uh. ſ18mal pro Semeste, ursgeld E. 166.4

Ein Fortsetzunoskurs ist fur das Herbstsemester 19006/06 vorgesehen.



I

—

72

—18.

20

41.

42.

12

Einfũhrunꝗ in die Tonstudio-⸗Technik Voseph Tanner) —E

Smal pro Semestor Mttuoch, 20.00-2.4ß Uhm Kursgod . 880

Musiknotation mit dem Macintosh⸗Computer Bruno Spoerri) 5

Smal pro Semeste Samstad, Os.OO-l2.oo Uhy. urseld p B800.-

improvisation mit dem Computer Bruno Spoerri) E

Smal pro Semeste Mittuoch, Zeit nach Vereinbaruno, Grsgeld æſp 800.-

Jugendorchester und Vorbereitunꝗsensembles

Streicher⸗Ensembleschulunꝗq lGohannes Degen)

Mittwuoch, 17.008.00 Uhh 9- bis 12hrige

Smal pro Semester, Cursgeold . 180.-

Streicher⸗Ensembleschulunꝗ llGohannes Degen)

Freſtao, 7.008.46 Uhr. 12- bis 16hrige

Smal pro Semester, Cursold . 180.-

Jugendorchester Howard Griffiths)

Stroicher undo Blase)

Mittuoch, 17.8010.80 Vhn 18- bis 28ahrige

5al pro Semester kein Cursged

kKurse am Rhythmikseminar

Musikalische Rhythmik für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Musik -· Bewedgunꝗ -⸗ Gestaltunꝗ

(Adrian Eꝗgger, Roswith Tauber, Ursula Tobler)

lLeoktion wöchentlich, Montao-Freſtaonachmittaꝗ

E. 155.2 Er2865.füur Ausserkantonale) nder

E 220- Er880fuüur Ausserkantonale) EοσαSαοα

F 8380 Er405.- für Ausserkantonale) Abendkurs fur Eachsene (7!8 Min)

Rhvthmik für Mutter oder vater und kKind (Roswith Tauber)

Lektion wöchentlich, 5vy0 Telhehmende pro Gruppe

Mttuochnachmittad

Aursqeld pro Semester . 220.- Er 880.- fur Ausserkantonalo)  



48. Rhvthmik im Seniorenalter (Ursula Tobler)

Lektion wöchentlich, 5140 Teſnehmenoe pro Gtuppe

Froſtao, 14. 10 Vhr

Aursqeld pro Semester Et 155.- Er. 285.- für Ausserkantonalo)

44. linstrumentenbau (trommeſl für Kinder (Adrian Eꝗger)

—

—J

Materialkosten F. 50

Eutonie für dJuꝗgendliche und Erwachsene (Ursula Schmidt)

Lektion wöchentlich, 70 Tehehwenoe pro Gruppe

Mittwoch, 17.40—8.00 Vhr

—

46. Kreistãnze -· Volksſtãnze -· Sakraler Tanz Marianne Inselmini)

Tànze aus verschieoenen Landern und meditatue Tanze

75 Min. wöchentlich, ca. 20 Tehehmende pro Gruppe

Dienstad, 18.00 Vhr und 10.80 VUhr Anfangerinnen und Anfaäanden)

ursqeld pro Semoster 200.-

fFur Telhehmende mit Wohnsitz ausserhalbb des Kantons Zurich geſten die in den Vamn-

moern angegebenen Ansatzo.

—

hformationsblatter und Anmeoldeformulare sind auf den Sekretariaten des Konsewa-

toriums, FHorhofgasse 6, 8001 zurich (élefon 201 80 58) sSouie Haus Seefeld, Hora-

strasse 62, 8008 zurich (elefon 888 61 46) erhaltlich.

Anmeldeschluss: 831. Dezember 1994.

Montad, 28. November 19094, 10. 00-20.00 Uhfindet im Konsewatorium ene Infor-

mationsveranstaltunꝗ fur alle hteoressſerten stattflorhofgasse 6, Neiner Saal).
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Konsress

1004

28. - 30. Oktober 1994

MusikAkademie Basel
Leéonhardsstrasse 6  
 

14

Einige Themen aus dem
Prograumm:

Vorstellen der
Schola Cantorum
Basiliensis

Lederabend

Hugo Wolf

talienisches
Liederbuch»

Prof. Dr. Joseph Sopko,
Basel

Die Rlangwelt der
Stimme»

Aus der Werkstatt
zeitgenõssischer
Musilinterpretation

mit Studenten der
Rlassen von Kurt Widmer

und Jürg Vyttenbach

Anmeéeldungen zum
Kongress sind zu richten
an:

APCS
Postfach, 3422 Kirchbers
Telefon (034) 45 55 50  



MWorkshop Disklavier für Lehrkrãfte und Studierende

Samstaqdq, 5. November 1994, 10.00 -16.00 VUhr

Konservatorium, NIeiner Saal

Das Disklavier und der Dislavierflügel sind eine Synthese aus tradſtionelem Maeναο—

und moderner Hektronik. Sie ermödlichen die dioitale Aufnahme und die Medergeabe

des eigenen Spiels souie das Abspielen von Aufnahmen anderer Pianisten auf dem

eqenen hstrument. Um einen Enbliok in die künstlerischen und pädagogischen

Pperspektiuen mit diesem gleſchzeitiq néeden und alttensetrument zu geben, bietet

Vmaha den Consewatorien und Musſchochschulon sovuie den Fachverbänden ein-

tadgioe Morkshops zum Thema «computergestutzter Aeνnterricht» an. Beferent

dieoser Voranstaltunqen ist COhristian Moller, Aavierpadagooe aus Hannouersch-Munden.

Er verfuüot uüber mehnahrige Unterrichtserfahrungen auf diesem Gebiet und beschaãftiꝗt

sSioh unter anderem mit der Eοοο von Unterrichtssoftware.

Brahms⸗Mebern·Mahler·Projekt 1994

Donnerstao, 24. November 1004, 16.00 Ohr

Moiner Saal (Consewatorium)

Einführund in

MDas Aagende lieoꝰ von Gusta/ Mahler durch

Dominik Sackmann.

onzertprooramm sſehe Soite 28
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8 uM SAISON 1I994/95

c⸗
DIE VORRKONZERTREIHE VON TONBALLE UND RONSI Z0RICBR

JMEWEILS 18 VUBR M KLEINEN TONBALLESAAL EINIRIIT FREI

Donnerstag, 27. Obktober

Mittwoch, 16. November

Donnerstag, 8. Dezember

Mittwoch, 8. Februar

Lieder von

Strauss, Pfitzner, Zemlinsßy und Mabhler

Liedklassen von Irwin Gage und Daniel Fuéeter

BläserkKammermusiß von Morzart

Kammermusikklassen

von Elmar Schmid und Philippe Bacine

Musikakrobaten des 19.Jahrhunderts

Virtuoses (Mitwirkung: Schauspielakademie)

aus den Klassen von Homero Francesch,

Mathias Boegner und BRobert Zimansky

Erstes und letztes Streichquartett von

Josef Haydn

Kammermusikklasse von Mariann Häberli



Konsi-Konzerte

Montag, 31. Oktober 1994, 19.30 Vhr

Direktoren als Komponisten

Friedrich Hegar (1841- 1927)

Drei Walzer op.14 fũr Violine und Ravier
Mathias Boegner, Adalbert Roetschi

Volkmar Andreae (1879- 1962)

Raviertrio in f-moll op.J
Robert Zimansky, Esſsther Nyffenegger,

Eckart Heiligers

Carl Vogler (1874- 1951)

Iãebesleben“ für Sopran und Ravier
RKatharina Beidler, Daniel Fueter

Rudolft᷑ Wittelsbach (1902- 1972)

Eglogue fũr Rarinette und Ravier
Heéinz Hofer, DorotheaIsler

Trois poẽmes de Baudelaire für Sopran,

Englischhorn und Bassklarinette

Ratharina Beidler, Hans-Martin

Ubrich, Heinz Hofer

Sava Savoff (1909- 1985)

Drei Bulgarische Tanze für Ravier
Urs Walter

Hans Urich Lehmann (* 1937)

de profundis“ für Violoncello,
RKontrabassklarinette und Schlagzeug

Walter Grimmer, Elmar Schmid,

Horst Hofmann  

Montag, 16. Januar 1995, 19.30 Uhr

Visionen

Anton von Webern (1883- 1845)

Zwei Stũcke
für Violoncello und Ravier (1899)

Alban Berg (1885- 1935)

Vier Stũcke
für Rarinette und Rlavier op.õ

Anton von Webern

Vier Stũcke
für Violine und Ravier op.7

Olivier Messiaen (1908- 1992)

Quatuor pour la fin du Temps“ (1940)
für Violine, Harineètte, Violoncello und

Ravier

Hadassa Schwimmer, Ravier
Mathias Boegner, Violine
Elmar Schmid, Marinette

Walter Grimmer,Violoncello

Grosser Saal des Konservatoriums, Florhofgasse 6, 8001 Zürich
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Freitag, 11. November 1994, 19.30 Uhr Grosser Tonhallesaal

JUNGES PODIVM
Sinfoniekonzert der Tonhalle-Gesellschaft Zürich

TONBALIE-ORCBEHESTER
MARC RISSOCZVY, Leitung

GABOR BARIA,Violine

RALPE OGGCIER, Trompete

Alexander Borodin Ouvertũre zur Oper Turst Igor“
1834- 1887

Max Bruch Violinkonzert Nr. 1l in gMoll
1838- 1920 Vorspiel, Allegro moderato

Adagio
Finale, Allegro energico

* ****

Robert Schumann Ouvertũûre zu Manfred“ op. 115
1810- 1856

Alexander Arutjunjan Trompetenkonzert in AsDur
1920 (in einem Satz)

Antonin Dvorak Kaurnevaoul“, op. 92
1841- 1904

Karten an den üblichen Vorverkaufsstellen
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TONHBHALIE-APERO

eweils am Freitag vor den Klassik Plus-Konzerten,

18.30- 19. 15 Ahr im Kleinen Tonballesaal)

Leitung:

Musikbeitrãge:

Freitag, 18. November 1994

Freitag, 10. Februar 1995

Lehrerkonzert

Prof. EXxnst Lichtenhahn (Universitat Zürich)

RKonservatorium und Musikhochschule Zürich

Alfred Schnittke
Sonate Nr. 2 für Violine und Rlavier
Daniele Pascoletti, Violine
Nicole Rivar, Ravier

Gyõorgy Kurtag
The Lttle predicament op. 156
für Piccolo, Posaune und Gitarre
Vera Fischer, Flöte
Roger Dietiker, Posaune
Marco Friedmann, Gitarre

Montad, 12. Dezember 1904, 10.80 VhGrosser Saal

Oas Comboo m 20. Jahunoert⸗

Ausfuhrende:

Carmen Schibli, Combalo, Briꝗitte Kronjager, Hote, Peter Fuchs, Oboe, Francçois

Thurneysen, MAarinette, Urs Bumbachen, Moline, Barbara Grégoire, Voloncolo.
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RKIWANIS-PREISTRAGER-KONZERI

Montag, 31. Oktober 1994, 20. 15 Uhr

Pietro Baldassare
1690. 1768

Olivier Messiaen
1908- 1992

Johannes Brahms

1833- 1897

Johann N. Hummel
1778- 1837

Kirche St. Peter

Sonata Nr. Lin FDur
für Trompete und Orgel

Albert Benz,Trompete
Carl Rũtti, Orgel

Aus dem 'Quatuor pour la fin du temps“
für Violine, Rarinette, Violoncello und
Ravier (1940):

Ensemble—

Barbara Bolliger, Violine
Sabine Gertschen, arinette
Andreéas Ochsner, Violoncello
Michael Rleiser, Ravier

Aus dem Rlaviertrio Nr.2 in CDurop.87:

Rebekka Trümpler, Violine
Isabelle Exbrayat, Violoncello
Theresia Schmid, Ravier

Konzert in EsDur für Trompete und Rlavier

Albert Benz, Trompete
Carl Rũtti, Ravier
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PaulusAkadeémie
8053 Zürich, Postfach 361

Carl Spitteler⸗Strasse 38
Telefon (01) 331 34 00, Fax (0I) 381 95 01

Musikforum

 

Gedenlkonzert für René Armbruster
 

Am kommenden 30. November findet in der PaulusAkademie ein Konzert zum

Andenken an René Armbruster statt, der an diesem Tag 63 Jahre alt geworden

wãre.

Die PaulusAkademie hat diese Veranstaltung in Zusammenarbeit mit Konser-

vatorium und Musikhochschule Zürich organisiert. Zur Aufführung gelangen

fünf Kammermusik-Kompositionen, die René Armbruster zwischen 1972 und

1983 geschrieben hat.

Mittwoch, 30. November 1994, 20.00 Uhr

 

Konzert IGNM-Zurich

Dienstao, 18. Dezember 1004, 20.00 Ohr

Ansthalle, Hardtumstrasse 114, Zzurich

John Caꝗe: Sonꝗ Books

Studio für Neue Musik, Leitunq: Gerald Bennett

2  



Sonntag, 26. November 1994, 16.00VUbhr Grosser Tonhallesaal Zürich

Fréitag, 2. Dezember 1994, 20.00 Ubr Stadttheater Winterthur

CHOR-ORCBEHESTERRONZIERI

der Berufs- und Hochschulen der
Konservatorien Winterthur und Zürich

Chöre der beiden Berufsschulen verstãärkt durch die
Vokalensembles der Hauptfachsäangerinnen und-sänger

Orchester der beiden Berufs- und Hochschulen

Solisten

Choreinstudierungen

Leitung

Johannes Brahms
1833- 1897

Anton Webern
1883- 1945

Gustav Mahler
1860- 1911

Kathrin Graf, Sopran
Hedwig Fassbender, Alt
Paul Steiner, Tenor
Shigeo Ishino, Bariton

Kurt Huber, Fritz Naf, Christoph Rehbli, Karl Scheuber

Karl Scheuber GBrahms und Webern)

Johannes Schläãfli (MMahler)

5 Gesange op. 10
für Chor a cappella

Entflieht auf leichten Käahnen. op. 2
für Chor a cappella

Das Rlagende Lied
für Soli, Chor und Orchester
Waldmarchen

Pauuse

Der Spielmann
Hochzeitsstuck
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ICantori

Vokalensemble des Konservatoriums Zürich

Leéeitung: Michael Gohl

Donnerstag, 19. Januar 1995, 19. 30 Uhr

CGrosser Saal

 

Blütenlese

Mehrstimmige Gesunge ↄ2um Geniessen

und Verfliessen (mit einer Warnung vor

Sſorpionen und anderem Schmerslichem) dus

dem Kunst-⸗ und Vollesliederrepertoire von

Purcell, Haydn, Hensel, Wolſ Schönberg,

Baurtôle, Schoeck, Seiber, Tippett. ..

Programm nach Ansdge   
   
 

 

Streichinstrumente:

Bögen:
aNdReAPaAniT?Z
Geigenbauer Luthier Liutaio

Torgasse 7- beim Bellevue
Anmeldungerbeten, Tel. 282 16 40  
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BlãserKollegium

Montado, 28. Januar 1006, 18.00 Ohrn.

Grosser Saal

Prooramm:

Witold Lutoslauski

Jean Francçaix

Darius Milhaud

Eliot Carter

Hector villa⸗Lobos

Paul Hindemith

Charles lves

Leiſtunꝗ:

Streicher⸗·Kollegium

Die Strohkettoꝰ uUnd andere Gesange

Pèces caracteristiques

Sonata

8 etudes & fantasy

Quintott

Soptott

The vnanswered question

Felix Renqꝗdli

Montad, 28. Januar 1006, 19.80 Vhr

Grosser Saal

Programm:

John Dowland

Rene Armbruster

Heinrich l. Biber

Josef Haselbach

Leitunq:

Laochrimae (1605) füt 6GsStimmigen volenchor

Anabasis (1976) für Sopran, Streſchorchester

und Tonband

Battalia (1678) fur velfach getelltos Streichen

onsemble

Monodien (1088) für Tenor Harfe und

Streſchorchester haoh einem ·Balletto a 5 von

Antonio Brunell (um 1600)

PpPeter Wettstein
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Ferienkalender

—D——

Donnerstad, 22. Dezember bis Mittwoch, 4. Januar 1906

Sportſorion 1996

Montao, 18. Februar bis Samstad, 26. Februar 1906

Someostebeonmn, νsStor 19906

Montao, 27 Februar 1906

—D

Freitad, 14. April bis Samstad, 20. April 1906

Sommorſorion

Samstad, 15. dul bis Samstao, 19. Auqust 1906

Scohuſanesbeqim 19096/96 Hoαεαtοαν.

Montad, 24. Auqust 1906

Homstforion

Montao, ꝰ. Ottober bis Samstad, 24. Oktober 1006

veranstaltungen

Beim Vermerk ⸗Aeiner oder Grosser Saal -· finoet die Veranstaltunqo im Konsewatorium

an der Forhofgasseo G statt.

Dor Neino Saal hefindet sioh im 8. Stock. Fur altoro oder gehbehinderte Besucherist dio

Benutzunꝗ des Auf?uos · im Parterre am Ende des lnken—

Der Entritt zu allon vVeranstaltungenist frei.

onzertfluogel Steimey & Sons, Vertretunq Musik Huꝗ AG und Jeckliin & Co. AG.
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Veranstaltunꝗgen der Berufs⸗· und Hochschule

—O—

Foren

17.30 Vh. Meiner Saal (ooeſSααοßνο,

Mi 2. 14. Cembaloklasse Johann Sonneſtnher

Do 8. 14. Orgelasse Bernhard Billeter roheozuαιν

Di 8. 14. Mcwerklasse Eckart Heiliders

Mi 9. 14. Molaklasse Michel Bouily

Mi 9. 14. Orgelklasse Budoff Scheideoger GosSMnſtor

Do 10. 14. Poscqunenasse Alfred Kosak,

Tompetenclassen Henri Adelbbrecht,

Corrado Bossard, Claude Bippas

Di 15. 14. Moloncolocſasse Walter Grimmer

Mi 16. 714. Moloncelokasse Walter Grimmer

Di 22. 14. Studlio für Atte Musik

—

Johann Sonnleſtnhet Matthias Meleenmeann

Di 22. 14. Orgellasse Janine Lehmann 19.80 Vhr

Mrohe St. Peto/

Mi 28. 14. Molnkasse Matthias Boegner

Di 209. 14. Macrinetten- und Kammermuskσσ

Elmar Schmid

Mi 80. 14. Studſo für Nede Musik:

Sond Books John Caqe,

Leituno: Gerald Bennott

Do 1. 12. NMolnkasse Matthias Boeonef

Di 6. 12. lBedkasse Daniel Fueter

Mi 7. 12. BHedkasse Daniel Fueter

Do 8. 12. MAoerinetten- undmmeεασ'‘Sα

Elmar Schwid

Di 18. 12. Molnklasse Marſann Häberſi

Mi 14. 12. Oboenkdasse ouise Pollerin

Do 15. 12. Gésanασ‘se rt Huber

Di 20. 12. Studlo für Ate Musik.

——

Johann Sonnleſtnet, Matthias Melenmann
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Mi 24. 12.me—ιασ'Se 9—αrν Grimmer

Di 10. 4. Sοͤ᷑MN⸗sse Marcus Weiss

Do 12. J. Quoerfötenſlasse Gunther Rumpol

Di 17. 4. mnprovsationsforum

Msse Martin Schlumpf

Do 10. 4. Querflötenlasse Gunther Bumpeél

Di 24. 4. Cembalocasse Johann Sonneitner

Mi 25. J4. MGerklasse Hadassa Schuimmer

Do 26. 4. Studlo für Alte Musik:

ammermusasSsen Kees Bocke,

Johann Sonnleſtnet Matthias elenmann

Di 814. J4. Merklasse Eckard Heilidgers

Do 2. 2. Schumusik Karl Scheuber 16.308.00 Vhr

Phonoraum 804

VRämibuh

Do 2. 2. Noldasse Christoph Schiller

Di 7. 2. MAcrinetten- nd ammermusαεσSαn)

Elmar Schmid

Do O. 2. NMolnasse Robert zimansk

Rezꝛital

—

Grosser Saal (ooo/ sSpꝛioſo Angaben

Mi

En

Mo 30. 1.

Di

Me——

28

—6

6

Albert Benz, Tompete 20.16 Vhr

—

Franoo Mettlo. Narinettoe 109.80 Vhn

Msse Emar Schmid

Jeannine vVögele, Schlaozeud 10.80 Vhr

Msse Horst Hofmann

Badka Petrova, Nieor 19.80 Vhr

AMsso Hans Schicker

Takahiro Vatanabe, Oboe 10.80 Vhr

Msse Thomas hdermuhle  



Orchester, Chor, Sonderveranstaltungen

Genauere Angaben zu den hachstehenden Veranstaltungen finden Sie auf den Pro-—

gramm⸗Seoſten (17-25) dieses Hofteos.

D0——

Me0

Mo 81. 10.

———

—M

80 6

M80——

———

D 3

Me—

M

2 ⏑

Surprise uUm Sechs⸗

edeor von Strauss, Pfitznor Zemlinsk/

und Mahler

MonsKonzert⸗

Direktoren als Komponisten

—D

Sinfoniekonzert der TonhalleGesellschaft

mit Solisten dosonseatoriums

SurpriseuUm Seohs⸗

Blaserkammermusik von Mozart

ChorOrchesterkonert

Brahms, Webern, Mahler

Gedenkkonzert für Rene Armbruster

ChorOrchesterkonert

Brahms, Webern, Mahler

Surprise uUm Sechs⸗

Musſkakrobaten des 10. Jahrhunderſts

Lehrerkonzert

Das Cembalo im 20. Jahrhundert

onsKonzert⸗

Vsionen

Cantori

Leitunq: Mohael Gohl

18.00 Vhr

—

10.80 Vhr

ossoSao/

20.16 Vhr

Mroho St. Potor

10.30 Vhr

Gosso Tonho//ẽαο

18.00 Vhr

—D

16.00 Vhr

Gosso Tn/εα/

20.00 UVhr

PQuSMadomio

8068 6ä’.

20.00 Uhr

Meoator am Stadotqarton

Vnteorthur

18.00 Vhr

——

109.80 Vhr

Gosso— Sas/

109.80 Vhr

GSosso— Sas/

109. 830 Vhr

GSosso— Sao/
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—Me 22

Me83

2

BlaserKolledgium

Leitunq: FeolRenodli

StreſchenKolleoium

Leitunq: Peter Wettstein

Surprise um Sechs

Erstes und letztes Streichouartett von

Josef Hayon

Veranstaltungen der Allgemeinen Musikschule

Movembor 19bi8 Februι 1996

Vortraꝗsũbungen

AMiner Saal (ooer sScꝛæioſo

Mo

Mo

80

8a

80

Mi

8a

30

76

14. 11.

426

30. 11.

10

averdasse Urs alter

Mercassen Batſa Goral,

Goroa Groull

Schuler der Algemenen

Musſkeschule muszieren

Ensemblespiokurs Martha Gmunder

Hauskonzort

Volndasse Berti egmann

ugendorchester desonsewatoriums

Leitunq: Howard Griffiths

Tedoy Bar Konzert

Schulor der Algemoinen

Musſkschule musZieren

18.00 Vhr

G/osso Sao

10.830 Ohr
Gosso Sao/

18.00 Vhr

—

19.80 Ohr

10.80 Vhr

16.00 Uhr

19.80 Vhr

Soo/ dor Toſonau

Hoſonstrasso 12

—0—

16.00 Vhr

16.00 Vhn

Tonha/ſo Grossoſ Sao⸗

16.00 Vhr  



 

  

 

Sao 10. 12. 0nert des Augendorchesters 19.80 Vhr

Leſtuno: Howard Griffiths Tonha/ſo Grossorſ Sao/

Miſtwirkende: Simon Estes

und Zurcher Sahgerknaben

— 19.80 Vhr

Sa 28. 14. Schlusskonzert

Uedcasse AMS

Leſtunq: Martina Boet, Paul Suits

Mo 80. T. Schuler der Vorberufsschule muszieren 10.30 Vhr

Sa 4. 2. 0nrert Streſcherschulen l 16.00 UVhr

Leſtuno: dohanhes Deoen

Gepflegꝗte Persõnliche

Akzidenzen Betreuunꝗdꝗ
Farbprospekto Briefbogen Beratund fur

z0itsohriften Geschaftskarten oin optimales
Jahresberiohte erts osten⸗/
sind unsere Enladungen Nutzepverhaltnis

Spealitãt Speisekarton hres Merbe⸗

 
auch in lhret mateorials

speꝛollen st unsere Starke

eblinosfarbe

niner
Gutenberostr. oelefon

8027 zurich Fax
(. Bahnhof Enoo)

01-201 86 00
01.202 20 78
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